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Zirkusprojekt im Familienzentrum St. Anna
Große Begeisterung bei den Vorschulkindern

Bericht zur Titelseite auf Seite 2Bericht zur Titelseite auf Seite 2Bericht zur Titelseite auf Seite 2Bericht zur Titelseite auf Seite 2Bericht zur Titelseite auf Seite 2Die große PyramideDie große PyramideDie große PyramideDie große PyramideDie große Pyramide
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Die Fünf- und Sechsjährigen des Fa-
milienzentrums St. Anna präsentier-
ten nach einer Woche intensiven Trai-
nings im Pfarrheim St. Anna ihr Kön-
nen als Jongleure, Akrobaten, Fakire,
Zauberer, Jongleure, als Clowns auf
dem Mini-Rad und auf dem Seil. Ei-
nen extra Applaus erhielten drei Zau-
berer mit ihren Zauberkunststücken.
Das Publikum staunte nicht schlecht,
als die Kinder auch noch einen Topf
mit Bonbons für alle Zuschauer im
Publikum herbeizauberten. Die Faki-
re legten sich mutig auf das Nagel-
brett und auf Glasscherben. Zum Ab-
schluss bildeten alle Vorschulkinder
eine große Pyramide, auf die sie sehr

Bericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur TitelseiteBericht zur Titelseite

stolz waren. Eltern, Großeltern und
Geschwister waren von den zauber-
haften Kunststücken begeistert und
spendeten langanhaltenden Applaus.
Ingo Scharnbacher vom Spielezirkus
Bonn-Rhein-Sieg hatte dies mit den
25 Vorschulkindern des Familienzen-
trums St. Anna im Rahmen eines fünf-
tägigen Zirkusprojekts erarbeitet. Die
Kinder hatten vormittags im großen
Pfarrsaal St. Anna fleißig geprobt und
geübt. Die pädagogischen Fachkräfte
der Kita waren mit dem gelungenen
Projekt mehr als zufrieden, denn der
Zirkus hatte in besonderer Weise das
Selbstbewusstsein der Jungen und
Mädchen gestärkt. Kleine Pyramiden mit viel BegeisterungKleine Pyramiden mit viel BegeisterungKleine Pyramiden mit viel BegeisterungKleine Pyramiden mit viel BegeisterungKleine Pyramiden mit viel Begeisterung

Hangelarer Veedelszug
Am kommenden Sonntag, 19.
Februar laden wir von Augen-
optik Hörakustik Hangelar ab
11 Uhr in der Kölnstraße 116
zu FreibierFreibierFreibierFreibierFreibier bei unserem Han-
gelarer Veedelszug ein.
Es gibt frisch gezapftes Bitbur-
ger Pils vom Fass, solange der

Vorrat reicht. Wir freuen uns mit
allen Jecken auf einen schönen
Karnevalsumzug.
Wir stellen zu unserem Freibier
ein kleines Sparschweinchen auf
und die daraufhin zusammenkom-
menden Spenden kommen dem
Ortsausschuss Hangelar zugute.

Sankt Augustiner Senior*innen
feiern endlich wieder Karneval
„Sankt Augustin Alaaf“ hieß es
endlich wieder in der Senioren-
begegnungsstätte der Stadt
Sankt Augustin.
Bürgermeister Max Leitterstorf

freute sich gemeinsam mit der
Leiterin der Begegnungsstätte
Sabina Epple über zahlreiche gut
gelaunte Gäste.
Den roten Faden des Programms

bildete Alleinunterhalter Walter
Burger, der die Gäste mit be-
kannten Hits und Karnevalslie-
dern zum Schunkeln, Mitsingen
und auch zum Tanzen einlud. Für
ausgelassene Stimmung sorgte
die Seniorin Hiltrud Lauck mit
selbstgedichteten Büttenreden.
Die „Hangelarer Hühner“, ver-
treten durch Anita und Ulrich
Bamberg, durften in diesem Jahr
auch nicht fehlen. Sie versorg-
ten die Gäste mit Eierlikör und

bunten gekochten Eiern.
Höhepunkte des Nachmittags
waren die Auftritte der Tollitä-
ten der Stadt Sankt Augustin.
Das Kinderprinzenpaar Prinz
Mick I. und Prinzessin Melissa I.
eroberte mit einem selbstgesun-
genen Lied die Herzen der Gäs-
te im Sturm. Begeistert emp-
fangen wurden auch das Prin-
zenpaar Prinz Walter III. und Au-
gustina Uschi III. in Begleitung
der Prinzengarde.

 Bürgermeister Max Leitterstorf begrüßt die Gäste beim Seniorenkarne- Bürgermeister Max Leitterstorf begrüßt die Gäste beim Seniorenkarne- Bürgermeister Max Leitterstorf begrüßt die Gäste beim Seniorenkarne- Bürgermeister Max Leitterstorf begrüßt die Gäste beim Seniorenkarne- Bürgermeister Max Leitterstorf begrüßt die Gäste beim Seniorenkarne-
valvalvalvalval. Foto: Stadt Sankt Augustin Foto: Stadt Sankt Augustin Foto: Stadt Sankt Augustin Foto: Stadt Sankt Augustin Foto: Stadt Sankt Augustin
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Unser 
Prinzenpaar
von Sankt Augustin
Prinz Walter III. und 
seine Augustina Uschi III.
Ihr Motto: Ob Alaaf oder Hollaradio,
wir feiern wieder, egal wann und wo!
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TV Hangelar sucht eine neue
Vorsitzende bzw. einen neuen Vorsitzenden
Die Aktivbörse der Stadt Sankt
Augustin sucht für den TV Han-
gelar eine neue Vorsitzende bzw.
einen neuen Vorsitzenden.
Du hast Lust, dich in einem der
größten Sportvereine in Sankt
Augustin zusammen mit einem

netten und kompetenten Vor-
standsteam ehrenamtlich zu en-
gagieren? Du hast Spaß an
Sport, ein bisschen freie Zeit und
traust dir zu, ein Team zu koor-
dinieren und anzuleiten? Dann
suchen wir DICH als neue Vor-

sitzende bzw. als neuen Vorsit-
zenden ab März 2023.
Die Tätigkeit ist ehrenamtlich und
kann unter anderem mit der Eh-
renamtskarte honoriert werden.
Wenn wir dein Interesse ge-
weckt haben melde dich, für nä-

here Infos zu deiner neuen Tä-
tigkeit und dem Verein, bei der
Aktivbörse der Stadt Sankt Au-
gustin, Rathaus, Markt 1, Zim-
mer 16, Tel. 02241/243-400 oder
per E-Mail: aktivboerse@
sankt-augustin.de.

Bürgermeister Max Leitterstorf spricht den
Menschen in den Erdbeben-Regionen sein Mitgefühl aus
Angesichts der folgenschweren
Erdbeben mit mehreren Tau-
send Todesopfern in der Türkei
und in Syrien spricht Bürger-
meister Max Leitterstorf im
Namen der Bürgerinnen und
Bürger der Stadt Sankt Augus-
tin den Menschen in den be-
troffenen Regionen sein Mit-
gefühl aus.
„Diese unvorstellbare und
schreckliche Tragödie hat un-
fassbares Leid ausgelöst. Auch
in Sankt Augustin hoffen, ban-
gen und trauern viele Men-
schen um Familienangehörige
und Freunde in den betroffe-
nen Regionen. Ich möchte ih-
nen mein tiefes und herzliches
Mitgefühl aussprechen und

versichern, dass wir ihnen in
diesen schweren Tagen in be-
sonderer Weise verbunden
sind“, so Bürgermeister Max
Leitterstorf. „Es ist gut, dass
Bundes- und Landesregierung
und viele andere Länder auf
der Welt ihre Solidarität aus-
gesprochen und schnelle Hilfe
zugesagt und zum Teil bereits
umgesetzt haben.“
Die Stadtverwaltung haben
aus der Bevölkerung viele An-
fragen erreicht, wie den Men-
schen vor Ort geholfen werden
kann. Aktuell raten Hilfsorga-
nisationen von Sachspenden ab
und empfehlen stattdessen
Geldspenden. Damit kann viel
gezielter geholfen werden und
die Zuwege in die Krisenge-
biete werden nicht zusätzlich
belastet. Auch wird empfohlen,
keine Reisen in das Krisenge-
biet zu unternehmen, da dies
möglicherweise die Hilfsorga-
nisationen in ihrer Arbeit be-
hindern könnte.
Für Geldspenden verweist die
Stadt Sankt Augustin auf die
verschiedenen Spendenaufru-
fe von Hilfsorganisationen,
beispielhaft seien folgende ge-
nannt:
Aktion Deutschland hilftAktion Deutschland hilftAktion Deutschland hilftAktion Deutschland hilftAktion Deutschland hilft
Stichwort: Erdbeben Türkei und

Syrien
IBAN:
DE62 3702 0500 0000 1020 30
Deutsches Rotes Kreuz eDeutsches Rotes Kreuz eDeutsches Rotes Kreuz eDeutsches Rotes Kreuz eDeutsches Rotes Kreuz e.V.V.V.V.V.....
Stichwort: Nothilfe Erdbeben Tür-
kei und Syrien
IBAN: DE63370205000005023307

Deutsche Deutsche Deutsche Deutsche Deutsche WWWWWelthungerhilfe eelthungerhilfe eelthungerhilfe eelthungerhilfe eelthungerhilfe e.V.V.V.V.V.....
Stichwort: Erdbeben-Hilfe
IBAN:
DE15 3705 0198 0000 0011 15
Deutsch-Türkischer Deutsch-Türkischer Deutsch-Türkischer Deutsch-Türkischer Deutsch-Türkischer VVVVVereinereinereinereinerein
Köln eKöln eKöln eKöln eKöln e.....     VVVVV.....
Stichwort:
Spende Erdbeben Türkei
IBAN:
DE 1737 05019 80022 8820 21
Für Personen, die von der Kata-
strophe persönlich stark betrof-
fen sind, gibt es die Möglichkeit
der telefonischen Unterstützung,
um bei Trauer und Ängsten be-
gleitet zu werden:
Die Telefonseelsorge:
+49 800 111 0 111,
+49 800 111 0 222
Sprechzeiten: rund um die Uhr
Kosten: kostenfrei
Webseite::www.telefonseelsorge.de

Foto: Sandra Seifen, Stadt Sankt AugustinFoto: Sandra Seifen, Stadt Sankt AugustinFoto: Sandra Seifen, Stadt Sankt AugustinFoto: Sandra Seifen, Stadt Sankt AugustinFoto: Sandra Seifen, Stadt Sankt Augustin
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AWO-Orden selbstgemacht!
Niederpleis. Seit vielen Jahren
stellt Jürgen Müller die Kar-
nevalsorden in wiederkehren-
der Schönheit für die AWO Nie-
derpleis her. In Gemeinschafts-
arbeit entsteht als erstes das
Motiv für den Entwurf. Danach
kommt im zweiten Schritt ein
weiterer Entwurf am Compu-

ter und diesmal kam danach
noch der 3D-Drucker in Aktion.
Alsdann werden die Orden mit
Steinchen, Nieten und Bändern
aufgepeppt. Diese edlen Stü-
cke wurden auf der AWO-Kar-
nevalsfeier Anfang Februar von
AWO-Chefin Brigitte Maas an
alle verdienten AWO-Helfer-

innen und -Helfer, an Sponso-
ren wie den VR-Bank-Vertre-
tern, an die Karnevalsgesell-
schaften und an die anwesen-
den Persönlichkeiten des öf-
fentlichen Lebens in Sankt Au-
gustin übergeben und von ih-
nen mit Stolz nach Haus getra-
gen. Alaaf! Der Orden aus dem 3D-Drucker!Der Orden aus dem 3D-Drucker!Der Orden aus dem 3D-Drucker!Der Orden aus dem 3D-Drucker!Der Orden aus dem 3D-Drucker!

Schnuppertraining in der Prinzengarde
Ein herzliches Willkommen an alle Interessierten
Während die Session 2022/2023
kurz vor ihrem karnevalistischen
Höhepunkt steht: dem Karnevals-
zug in Sankt Augustin, wird im
Hintergrund schon fleißig die neue
Session geplant. Daher wollen wir
- die Prinzengarde der Stadt Sankt
Augustin - DICH ganz herzlich zu
einem Schnupper-Training einla-
den. Bei Interesse melde dich
gerne unter:
tanzgruppen@pr inzengarde-

sankt-augustin.com oder schau
auf unserer Homepage:
w w w. p r i n z e n g a r d e - s a n k t -
augustin.com vorbei.
Das sind unsere Termine:

• Tanzflöhe (3-6 Jahre):
Mittwoch, 08. März von
16.30 - 17.30 Uhr in der
Turnhalle Niederpleis
(Bönnscher Weg 1)

• Kinder (7-10 Jahre): Frei-
tag, 10. März von 17.00 -
18.30 Uhr in der Turnhalle
der KGS St. Martin (Gar-
tenstr. 26-30)

• Kadetten (11-15 Jahre):
Mittwoch, 08. März von
17.30 - 19.15 Uhr in der
Turnhalle der KGS St.
Martin (Gartenstr. 26-30)

• Gem. Tanzcorps (ab 16
Jahren): Mittwoch, 01.
März von 19.00 - 21.15
Uhr in der Turnhalle im
AEG Sankt Augustin (Alte
Marktstr. 7)

• Bumskapell: Donnerstag,
02. März von 19.00 - 20.00
Uhr im Haus der Nachbar-
schaft in Hangelar

Wir freuen uns auf DICH!



Rundblick Stadt Sankt Augustin – 18. Februar 2023 – Woche 7 – www.rundblick-sankt-augustin.de6

St. Maria Königin 1985 Sankt Augustin-Ort e.V.
Mitgliederversammlung am 23. Februar
Die diesjährige Mitgliederver-
sammlung der Schützenbruder-

schaft St. Maria Königin 1985
Sankt Augustin-Ort e.V. findet

am 23. Februar ab 19 Uhr im
Schützenhaus, Husarenstraße

47, 53757 Sankt Augustin
statt .

„Lola Montez in Bavaria“
Drei begeisternde Vorstellung der Oberstufenkünstler*innen des Rhein-Sieg-Gymnasiums

Volle Besetzung zum Finale: vor der Bühne Big Band und San Agostinho Samba Band, auf der Bühne der ShowVolle Besetzung zum Finale: vor der Bühne Big Band und San Agostinho Samba Band, auf der Bühne der ShowVolle Besetzung zum Finale: vor der Bühne Big Band und San Agostinho Samba Band, auf der Bühne der ShowVolle Besetzung zum Finale: vor der Bühne Big Band und San Agostinho Samba Band, auf der Bühne der ShowVolle Besetzung zum Finale: vor der Bühne Big Band und San Agostinho Samba Band, auf der Bühne der Show
Chor und die drei Leiter Matthias Reinold, Vera Pethes und Sebastian Blöcher. (Foto: hdp)Chor und die drei Leiter Matthias Reinold, Vera Pethes und Sebastian Blöcher. (Foto: hdp)Chor und die drei Leiter Matthias Reinold, Vera Pethes und Sebastian Blöcher. (Foto: hdp)Chor und die drei Leiter Matthias Reinold, Vera Pethes und Sebastian Blöcher. (Foto: hdp)Chor und die drei Leiter Matthias Reinold, Vera Pethes und Sebastian Blöcher. (Foto: hdp)

(hdp) Das bewegte Leben der
irischen Tänzerin Lola Montez,
insbesondere ihre Affäre mit
dem bayrischen König Ludwig
I., bietet reichlich Stoff für das
neueste Musical der Oberstu-
fenensembles des Rhein-Sieg-
Gymnasiums. In der unwirkli-
chen, aber gelungenen Szene-
rie auf dem im Packeis festsit-
zenden Schiff Humboldt wäh-
rend der Fahrt von Southamp-
ton nach New York verdichten
sich die gesellschaftlichen und
persönlichen Konflikte der
Montez, dargestellt von Kim
Gehling. Im Kern geht es dar-
um, wie man sich selbst als
Mensch sieht und wie die an-
deren einen sehen, und dar-
um, dass es immer einen gibt,
der einem vorschreiben will,
wie man zu leben hat. Und auch
um Eisbären.
Die geleistete Arbeit von der
Idee für ein neues Stück in den
letzten Sommerferien bis zur
komplexen, zweieinhalb-stün-
digen Bühnenaufführung ist
gewaltig für alle Beteiligten.
Das sind Bühnenbauer, die
Technik-Crew und die Akteure
vor, auf und hinter der Bühne.
Drei Ensembles, der Show-Chor
mit 42 Mitgliedern unter der

Leitung von Musik- und
Deutschlehrerin Vera Pethes,
und die 20 Musiker starke Big
Band sowie die elf Mitglieder
der Samba Band unter Leitung
von Matthias Reinold wollen
choreographiert, koordiniert
und technisch unterstützt wer-
den. Sebastian Blöcher hat die
Texte geschrieben und führt
Regie. Die Bühnenbauer und
der Chor arbeiten seit den

Herbstferien am Stück. Die
Schauspieler verinnerlichen
seit eineinhalb Monaten ihre
Rollen und Auftritte mit star-
ken Solo-Stücken und melodi-
schen A-cappella-Nummern in
großer Besetzung. Für Reinold
ist es die schönste Aufgabe der
Welt, die Potentiale der
Schüler*innen zu wecken und
zu fördern, um sie dann mit
dem Anspruch und der Gewiss-
heit auf Erfolg zu Bühnenreife
zu bringen. Für die Akteure ist
es sicherlich ein Erlebnis und

eine wichtige Erfahrung, sich
in der Künstlergemeinschaft
einem großen Publikum zu stel-
len. Die Begeisterung des Pu-
blikums bei den drei ausver-
kauften Vorstellungen in der
vergangenen Woche war nicht
gespielt, sondern ansteckend
echt. Eine unbezahlbare Wohl-
tat und Belohnung für die Mühe
der vergangenen Monate und
insgesamt eine reife Leistung.
Zutreffend die Solonummer von
Cornelia Ernst: „Ooops... I did
it again.“



Rundblick Stadt Sankt Augustin – 18. Februar 2023 – Woche 7 – Rautenberg Media „Lokaler gehts nicht!“ 7

„Ohne dich war es immer so schön“
Hochkarätiges Musikkabarett mit Tina Teubner und Sven Süverkrüp
(hdp) Am Donnerstag letzter
Woche gab es Kabarett vom
Feinsten im Rahmen des Klein-
kunst Abo im Haus Menden:
Tina Teubner mit ihrem Pro-
gramm „Ohne dich war es
immer so schön“. Tina Teubner
studierte Musiktherapie und
Violine, ist seit 30 Jahren häu-
fig prämierte Kabarettistin,
Autorin und Chansonsängerin.
Sie hielt der Welt und dem Pu-
blikum ihren Spiegel vor,
schroff, ehrlich, manchmal me-
lancholisch und bittersüß,
meist aber ironisch-sarkastisch
und ungestüm. Ihr Urteil: „Die
Welt hat ihre Bedienungsan-
leitung verlegt.“ Tina Teubner
und ihr kongenialer Begleiter
am Klavier, Ben Süverkrüp, der
Komposition, Musiktheorie so-
wie Klavier studiert hat, sind
dank langjähriger Zusammen-
arbeit perfekt aufeinander ab-
gestimmt und hatten das gut
besetzte Haus Menden
jederzeit und über zwei Stun-
den voll im Griff.
Die Gäste konnten sich dem
Feuerwerk auf der Bühne nicht
entziehen: „Ich bin als Kaba-
rettistin hier, nicht als Fußpfle-
gerin“, und „ich spüre sie alle,
ich bin die Summe ihrer Patho-
logien.“ Klare Ansage. Teub-

ners Leitmotiv: „Den Tatsachen
ins Auge zu schauen hat noch
niemandem geschadet,
höchstens den Tatsachen.“
Entlarvend ihre Analyse der
heutigen Erziehungsmethoden:
„Die meisten Kinder verhalten
sich nach acht Stunden in der
Kita genauso, wie die Erwach-
senden nach acht Stunden
Großraumbüro. Und dann die
Begrüßung zu Hause: „Na, war
es heute schön?“ Oder: „Die
Basisdemokratie in der heuti-
gen Familie macht mich wahn-
sinnig. Da wird schon ein Ge-
schiss gemacht, nur weil das
Gemüse auf dem Teller die Nu-
deln berührt.“ Treffer.
Ein weiterer Schwerpunkt ist
das Altwerden. Teubner sieht
sich selbstkritisch ironisch in
der „Schabrackendämmerung,
in der sie es allein durch Aus-
strahlung lösen muss.“ Zum
Ende ihres Programms fordert
sie zur Ehrlichkeit und zum
Optimismus beim Altwerden
auf: „Die meisten wollen sehr
alt werden, aber nicht sein“,
und „In 20 Jahren werden wir
die Sachen, die wir nicht ge-
tan haben, mehr bedauern als
die, die wir getan haben“.
Ein toller Abend mit hochwer-
tigem Musikkabarett. Sven Süverkrüp sorgte für die stimmungsvolle Untermalung und Beglei-Sven Süverkrüp sorgte für die stimmungsvolle Untermalung und Beglei-Sven Süverkrüp sorgte für die stimmungsvolle Untermalung und Beglei-Sven Süverkrüp sorgte für die stimmungsvolle Untermalung und Beglei-Sven Süverkrüp sorgte für die stimmungsvolle Untermalung und Beglei-

tung des Programms, nicht ohne seine Vielseitigkeit und Unterhaltsam-tung des Programms, nicht ohne seine Vielseitigkeit und Unterhaltsam-tung des Programms, nicht ohne seine Vielseitigkeit und Unterhaltsam-tung des Programms, nicht ohne seine Vielseitigkeit und Unterhaltsam-tung des Programms, nicht ohne seine Vielseitigkeit und Unterhaltsam-
keit am Klavier zu demonstrieren.keit am Klavier zu demonstrieren.keit am Klavier zu demonstrieren.keit am Klavier zu demonstrieren.keit am Klavier zu demonstrieren.
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Robotik AG des AEG sucht Sponsoren
Schüler bauen Roboter für die Deutsche Meisterschaft

Die LEGO-basierten Roboter der unteren Jahrgänge bei der Robotik AGDie LEGO-basierten Roboter der unteren Jahrgänge bei der Robotik AGDie LEGO-basierten Roboter der unteren Jahrgänge bei der Robotik AGDie LEGO-basierten Roboter der unteren Jahrgänge bei der Robotik AGDie LEGO-basierten Roboter der unteren Jahrgänge bei der Robotik AG
sind nicht wettbewerbsfähig. Dafür müssen leistungsfähige Sensorensind nicht wettbewerbsfähig. Dafür müssen leistungsfähige Sensorensind nicht wettbewerbsfähig. Dafür müssen leistungsfähige Sensorensind nicht wettbewerbsfähig. Dafür müssen leistungsfähige Sensorensind nicht wettbewerbsfähig. Dafür müssen leistungsfähige Sensoren
und Fahrwerksbauteile her.und Fahrwerksbauteile her.und Fahrwerksbauteile her.und Fahrwerksbauteile her.und Fahrwerksbauteile her.

In diesem Wettbewerbsmodell des Teams Skarlax Robotics stecken 6In diesem Wettbewerbsmodell des Teams Skarlax Robotics stecken 6In diesem Wettbewerbsmodell des Teams Skarlax Robotics stecken 6In diesem Wettbewerbsmodell des Teams Skarlax Robotics stecken 6In diesem Wettbewerbsmodell des Teams Skarlax Robotics stecken 6
Monate Arbeit.Monate Arbeit.Monate Arbeit.Monate Arbeit.Monate Arbeit.

v.l.: Lenard Canzler und Lars Keller, zwei Mitglieder des Teams Skarlax Robotics, wollen mit ihrem Roboterv.l.: Lenard Canzler und Lars Keller, zwei Mitglieder des Teams Skarlax Robotics, wollen mit ihrem Roboterv.l.: Lenard Canzler und Lars Keller, zwei Mitglieder des Teams Skarlax Robotics, wollen mit ihrem Roboterv.l.: Lenard Canzler und Lars Keller, zwei Mitglieder des Teams Skarlax Robotics, wollen mit ihrem Roboterv.l.: Lenard Canzler und Lars Keller, zwei Mitglieder des Teams Skarlax Robotics, wollen mit ihrem Roboter
zu den Deutschen Meisterschaften in der Disziplin Rescue Maze. (Fotos: hdp)zu den Deutschen Meisterschaften in der Disziplin Rescue Maze. (Fotos: hdp)zu den Deutschen Meisterschaften in der Disziplin Rescue Maze. (Fotos: hdp)zu den Deutschen Meisterschaften in der Disziplin Rescue Maze. (Fotos: hdp)zu den Deutschen Meisterschaften in der Disziplin Rescue Maze. (Fotos: hdp)

(hdp) Freitag, 14 Uhr im Albert-Ein-
stein-Gymnasium. Fast Wochenen-
de. „Frau Schmitz, können wir heu-
te etwas länger arbeiten?“ So lau-
tete die Begrüßung eines von acht
Schülern der Arbeitsgemeinschaft
Robotik an Ilse Schmitz, die seit
vielen Jahren eine Robotik AG am
AEG leitet. Ihre Erklärung: „Die
Schülerinnen und Schüler arbeiten
hier mit sehr viel Engagement und
Freude an ihren Projekten, setzen
sich mit kniffligen Dingen
auseinander und entwickeln Lösun-
gen im Team.“
Konkret bauen und programmie-
ren die oberen Jahrgänge ihre Ro-
boter für die Teilnahme am interna-
tionalen RoboCup (Junior)- Wettbe-
werb, und zwar in der Disziplin „Re-
scue Maze“. Dabei muss sich ein
Roboter in einer vorgegebenen Zeit
autonom in einem Labyrinth zu-
rechtfinden, Hindernisse überwin-
den und Opfer finden, vergleichbar
heutigen Rettungseinsätzen bei Na-
turkatastrophen. Dazu muss er mit
geeigneten Sensoren ausgestattet
sein und ein gutes Fahrwerk besit-
zen. Die Schüler haben ein Ziel, die
Teilnahme an den Deutschen Meis-
terschaften in Kassel (https://
robocupjunior.de/). Ihr Traum ist die
Europameisterschaft im Sommer in
Kroatien oder vielleicht sogar die
Weltmeisterschaft in Bordeaux.
Doch allein mit Fleiß, Engagement
und Begabung sind diese Ziele nicht
erreichbar. Um im internationalen
Bereich erfolgreich zu sein, müssen
in den selbst entwickelten und pro-
grammierten Robotern auch leis-
tungsfähige Sensoren, Schaltele-

mente und Fahrwerksteile verbaut
werden, die über den Standard der
schuleigenen LEGO-Bauteile für die
Anfängerkurse hinausgehen. Wei-
tere Informationen zum Team fin-
den Sie unter https://skarlax.de/.
Zur Finanzierung des Projekts hat
sich die Robotic AG an die Crowd-
funding-Plattform der Stadtwerke
Sankt Augustin gewandt. Das Fi-
nanzierungsprinzip beruht darauf,
Spenden von möglichst vielen Spen-

denwilligen für ein soziales oder
gemeinnütziges Projekt in einer
bestimmten Zeit einzusammeln. Im
Gegenzug erhalten die Spender
Bonusleistungen wie etwa Einkaufs-
gutscheine bei örtlichen Dienstleist-
ern und Geschäften, verbunden mit
dem guten Gefühl, für ein regiona-
les Projekt einen Beitrag geleistet
zu haben. Das gesammelte Geld

wird erst dann ausbezahlt, wenn
vom 30. Januar - 01. März um 20:00
Uhr mindestens 2.000 € zusammen-
kommen. Gut die Hälfte ist ge-
schafft. Ansonsten erhalten alle
Unterstützer*innen ihr Geld zurück.
Die Crowdfunding-Plattform ist un-
ter https://sankt-augustin-
crowd.de/robotikag erreichbar. Geht
was?
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Einladung zum Ökumenisches Friedensgebet

Was für ein Glück
Ausstellung mit Bildern von Wolf Erlbruch
Was ist das eigentlich, das Glück
und wo findet man es?
Der Bilderbuchkünstler Wolf Erl-
bruch hat einige Momente des
Glücks in seinen Bildern festge-
halten. Unterhaltsam, hintersin-
nig und berührend hat er sie ge-
zeichnet. Diese Zeichnungen la-
den ein, das Glück überall zu su-
chen und zu finden. Zwölf dieser
Bilder werden nun in der Kirche
St. Augustinus in Sankt Augus-
tin-Menden ausgestellt. Kinder-
gärten, Grundschulen, Familien
und viele andere sind eingela-
den, sich mit diesen Bildern dem
Thema zu nähern, zum Beispiel

mit Führungen, einer Radiowerk-
statt, einem Vortrag und einem
Offenen Singen.
Ausstellungseröffnung am Sams-
tag, 4. März um 15 Uhr
Finissage am Sonntag, 19.
März um 11.15 Uhr mit der Fa-
mi l ienmesse.
Vom 4. bis 19. März ist die Kirche
St. Augustinus täglich von 10 bis
17 Uhr geöffnet.
Vollständigew Veranstaltungspro-
gramm unter www.bildungswerk-
rhein-sieg.de oder im Ausstel-
lungsflyer, der in allen Kirchen,
den kath. Kitas und an vielen an-
deren Orten ausliegt.

Wolf Erlbruch (1948-2022) entwarf
von 1994 bis 2017 fast jährlich
den „Kinderzimmerkalender“ für
den Peter Hammer-Verlag in
Wuppertal. Die Ausstellung in der
Kirche St. Augustinus in St. Au-
gustin Menden zeigt eine Auswahl
von zwölf dieser Blätter mit dem
Jahresthema „Glück“. Aus Papier-
collagen und Zeichnungen lässt
Wolf Erlbruch eigenwillige
menschliche und tierische Figu-
ren entstehen. Die urtümlichen
Persönlichkeiten positioniert er
spannungsvoll auf dem Unter-
grund. Seine Bilderbücher wie
„Vom kleinen Maulwurf, der wis-

sen wollte, wer ihm auf den Kopf
gemacht hat“, „Ente, Tod und Tul-
pe“ oder „Die große Frage“ sind
vielen Familien bekannt und gel-
ten als Kinderbuchklassiker.
Gerade in dieser unsicheren und
vom Krieg bedrohten Zeit kann
die Ausstellung den Blick auf das
Wesentliche lenken: was Glück
eigentlich ist und wo wir es fin-
den können.
Eine Kooperationsveranstaltung
des Kath. Familienzentrums St.
Augustinus, des Kath. Bildungs-
werkes Rhein-Sieg-Kreis rrh., der
Medienwerkstatt und dem Kath.
Seelsorgebereich Sankt Augustin.

anlässlich des 1. Jahrestages des
Kriegs in der Ukraine am Freitag,
24. Februar um 17 Uhr im Dietrich
Bonhoeffer Haus, Bonnerstraße

39, Sankt Augustin-Mülldorf.
Am 24. Februar jährt sich der Ein-
marsch Russlands in der Ukrai-
ne. Der Krieg selbst dauert dort

schon viel länger. Jeder Tag Krieg
ist einer zu viel. Zum Glück be-
ten viele Christen schonlange je-
den Mittwoch und seit einem

Jahr fast jeden Montag. Anläss-
lich des Jahrestages wollen wir
Sie einladen, neu um den Frie-
den zu beten.
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Jecke Priese för de 5. Johreszick.
Der T-Roc R-Line

autohaus-hoff.de

Jetzt leasen
ab 299,– € 1 mtl.

Ihr Volkswagen Partner

Autohaus Hoff GmbH & Co. KG
Urbacher Straße 8 · 53842 Troisdorf-Spich · Tel. 02241-95126-0
Westerwaldstraße 1 · 53757 St. Augustin · Tel. 02241-39183-0

Der T-Roc R-Line. Mit seinem geschärften Exterieur-Design, dem neuen Qualitäts- und Designniveau im Innenraum und den aufgewerteten 

Technikfeatures tritt der T-Roc selbstbewusst auf und unterstreicht seine starke Persönlichkeit. Unverwechselbar.

Kraftstoffverbrauch in 1/100 km: (kombiniert) 6,4 l, innerstädtisch (langsam) 7,7 l, Stadtrand (mittel) 6,2 l, 
Landstraße (schnell) 5,6 l, Autobahn (sehr schnell) 6,7 l, CO2-Emissionen (kombiniert) 145 g/km

z. B. T-Roc R-Line 1.5 l TSI OPF 110 kW (150 PS) 7-Gang-Doppelkupplungsgetriebe DSG, Ausstattung: Lackierung: Ascotgrau, An-

hängevorrichtung, „Air Care Climatronic“, Nevada 7 J x 18 in Schwarz / glanzgedreht, Mittelarmlehne vorn, Multifunktions-Sport-

lenkrad in Leder, Sport-Komfortsitze vorn, Vordersitze beheizbar, Automatische Distanzregelung ACC, Parklenkassistent „Park 

Assist“ inkl. Einparkhilfe, „Lane Assist“,  App-Connect Wireless, Digital Cockpit, Außenspiegel elektrisch einstell-, anklapp-, be-

heizbar, mit Memory-Funktion, Telefonschnittstelle, Innenspiegel automatisch abblendend, LED-Plus-Scheinwerfer, Regensensor, 

Fahrprofilauswahl u.v.m. 

einmalige Sonderzahlung: EUR 2.999,00 1

Jährliche Fahrleistung:                         10.000 km

Laufzeit: 48 Monate

monatliche Leasing-Rate ohne Dienstleistungen EUR 299,00 1

Wartung und Verschleißreparaturen Aktion EUR 27,26

monatliche Leasing-Rate inkl. Dienstleistungen EUR 326,26 1

Inklusive Abholung Autostadt. Alle Werte inkl. gesetzlicher Mehrwertsteuer. Beispielhafte Fahrzeugabbildung zeigt Sonderausstattungen gegen Mehr-
preis. Gültig bis zum 28.02.2023. Stand 1/2023. Änderungen und Irrtümer vorbehalten. 1 Ein Angebot der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Str. 
57, 38112 Braunschweig. Bonität vorausgesetzt. Bildliche Darstellungen können vom Auslieferungsstand unwesentlich abweichen. Weitere Informa-
tionen zum offiziellen Kraftstoffverbrauch und den offiziellen spezifischen CO2-Emissionen neuer Personenkraftwagen können dem „Leitfaden über den 
Kraftstoffverbrauch, die CO2-Emissionen und den Stromverbrauch neuer Personenkraftwagen“ entnommen werden, der an allen Verkaufsstellen und unter 
www.dat.de unentgeltlich erhältlich ist. 
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Einladung zu einem Evensong

Gärten naturnah gestalten
Freitag, 3. März, 17 bis 18.30 Uhr; Technisches Rathaus, An der Post 19, 4. Etage, Raum 4.15

Der kath. Kirchenchor St. Cäcilia
Meindorf gestaltet am 19. März um
17 Uhr in der Meindorfer Kapelle

(Liebfrauenstraße) einen Evensong,
zu dem alle herzlich eingeladen sind.
Die meditative Musik dieser An-

dacht in der Abenddämmerung bie-
tet Gelegenheit für Stille und inne-
re Einkehr. Vergessen Sie den Stress

und die Hektik des Alltags und
schöpfen Sie neue Kraft und Zuver-
sicht für die kommenden Aufgaben.

Wie gestaltet man einen natur-
nahen Garten? Und dann auch
noch den eigenen! Was ist zu
beachten? Welche Gartenele-
mente, welche Form, welche
Pflanzen sollen verwendet wer-
den, damit ein Lebensraum für

Menschen, Tiere und Pflanzen
entsteht?
Nutzen Sie diesen Abend, um Ex-
pertenrat aus erster Hand zu er-
halten. Lucia Quadt, Gärtnerin und
Grünplanerin aus Sankt Augustin,
wird Ihnen die wichtigsten Ge-

staltungselemente eines naturna-
hen Gartens vorstellen und hält
zahlreiche Tipps für Sie bereit.
Informationsmaterialien zum
Mitnehmen ergänzen das Ange-
bot. Ausgestattet mit diesem
Ideenpaket wird auch Ihr Garten

zur naturnahen Oase!
Teilnehmer: Erwachsene
Kosten: 8 Euro
Anmeldung: beim Büro für Na-
tur- und Umweltschutz - umwelt-
programm@
sankt-augustin.de

Wirbelsäulengymnastik beim VfL Sankt Augustin
Noch einige Plätze frei
Die Wirbelsäule ist das Stützor-
gan des Körpers und damit stän-
dig in Bewegung. Einseitige Be-
lastung, Fehlhaltung und
insbesondere Bewegungsmangel
führen oft zu Rückenproblemen.
Mit Übungen zur Dehnung, Mo-
bilisierung und Kräftigung der
Rumpfmuskulatur können Sie Be-
schwerden vorbeugen und
gegebenenfalls auch lindern.
Möchten Sie lernen, auf ange-
nehme und effektive Weise Ihren

Rücken zu stärken?
Dann sind Sie bei uns richtig. Mit
funktioneller Rückengymnastik,
schaffen Sie den notwendigen
Ausgleich für Ihren Rücken, um
dem strapazierenden Alltag zu
trotzen und sich gleichzeitig
noch etwas Gutes zu tun.
Probetraining möglich! Kommen
Sie einfach vorbei!
Wo? Turnhalle Kath. Grundschu-
le St. Martin, Gartenstraße,
Sankt Augustin-Mülldorf

Wann? Montag 17.00 - 18.00 Uhr
(Altersgruppe 60 +) oder
 Montag 18.00 - 19.00 Uhr (Al-
tersgruppe 40 +).
Weitere Information erhalten Sie
bei der Kursleiterin, Angelika
Gerlach, Tel. 0176-80249503 oder
auf der Homepage des VfL Sankt
Augustin www.vfl-sankt-
augustin.de
Wichtiger Hinweis:Wichtiger Hinweis:Wichtiger Hinweis:Wichtiger Hinweis:Wichtiger Hinweis:
Der Deutsche Olympische Sport-
bund (DOSB) bietet derzeit allen

potentiellen Neumitgliedern eines
Vereins einen einmaligen Zu-Zu-Zu-Zu-Zu-
schussschussschussschussschuss zum Mitgliedsbeitrag in
Höhe von 40,- €40,- €40,- €40,- €40,- € in Form eines
Sportvereinsscheck an. Dieser
kann unter www.sportnurbesser.de
heruntergeladen und zusammen
mit dem Aufnahmeantrag beim
Verein eingelöst werden.
Neben vielen andern positiven
Aspekten ist dies ein weiterer
Anreiz, über eine Vereinsmitglied-
schaft nachzudenken.

Unsere B1-Juniorinnen sind
WESTDEUTSCHER Futsal-Vizemeister
Nach der Vizemeisterschaft im
Fußballverband Mittelrhein gab
unsere Mannschaft auch beim
WDFV Futsal-Finalturnier eine
hervorragende Visitenkarte ab.
Erst im Finale musste sich un-
ser Team dem Delbrücker SC
dem wir an dieser Stelle zum
Titelgewinn gratulieren, mit 0 :
1 geschlagen geben. Zuvor
konnte im Halbfinale kein ge-
ringerer als der 1. FC Köln mit
1 : 0 bezwungen werden.
Was für ein überragendes Wo-
chenende für unsere Mädels …
wir sind unfassbar stolz auf
Euch.
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Sicherheit für Zuhause

Foto: JUH/Monika HoeflerFoto: JUH/Monika HoeflerFoto: JUH/Monika HoeflerFoto: JUH/Monika HoeflerFoto: JUH/Monika Hoefler

JohanniterJohanniterJohanniterJohanniterJohanniter-Hausnotruf ab dem-Hausnotruf ab dem-Hausnotruf ab dem-Hausnotruf ab dem-Hausnotruf ab dem
6. Februar 2023 kostenlos tes-6. Februar 2023 kostenlos tes-6. Februar 2023 kostenlos tes-6. Februar 2023 kostenlos tes-6. Februar 2023 kostenlos tes-
ten: Hausnotruf-Expertin Me-ten: Hausnotruf-Expertin Me-ten: Hausnotruf-Expertin Me-ten: Hausnotruf-Expertin Me-ten: Hausnotruf-Expertin Me-
lanie Möchel gibt lanie Möchel gibt lanie Möchel gibt lanie Möchel gibt lanie Möchel gibt TTTTTippsippsippsippsipps.....
Viele Menschen wünschen sich,
bis ins hohe Alter ein aktives
und selbstständiges Leben in
der gewohnten häuslichen Um-
gebung zu führen. Ein Hausnot-
ruf kann dabei unterstützen.
Melanie Möchel, Hausnotruf-
Expertin beim Johanniter-Regi-

onalverband Bonn/Rhein-Sieg/
Euskirchen, gibt Tipps, wann eine
Unterstützung durch den Haus-
notruf sinnvoll sein kann. Für eine
bessere Einschätzung, rät sie zur
Beantwortung folgender Fragen:
• Lebe ich allein in meiner Woh-

nung und fühle mich unsicher?
• Habe ich Schwierigkeiten beim

Gehen?
• Leide ich an einer chronischen

Krankheit, z.B. Epilepsie, Asth-

ma, Diabetes mellitus oder
Multiple Sklerose?

• Hatte ich bereits einen
Schlaganfall oder einen Herz-
infarkt?

• Bin ich in meiner Wohnung
schon einmal gestürzt?

Wurden einige Fragen mit „Ja“
beantwortet? Dann ist es sinn-
voll, über einen Hausnotruf nach-
zudenken: „Vom 6. Februar bis
zum 19. März 2023 besteht die
Möglichkeit, den Johanniter-Haus-
notruf vier Wochen lang kosten-
los zu testen. Eine gute Möglich-
keit, sich mit dem Gerät einmal

Anzeige

vertraut zu machen“, sagt Me-
lanie Möchel. Bei anerkannter
Pflegebedürftigkeit ist eine vol-
le Kostenübernahme für die Ba-
sisleistungen möglich. Auch ist
der Hausnotruf von den Pflege-
kassen als Pflegehilfsmittel an-
erkannt und stellt eine haus-
haltsnahe Dienstleistung dar.
Die Kosten können daher
teilweise von der Steuer abge-
setzt werden. Mehr Informatio-
nen: 0800 32 33 800 (gebüh-0800 32 33 800 (gebüh-0800 32 33 800 (gebüh-0800 32 33 800 (gebüh-0800 32 33 800 (gebüh-
renfrei)renfrei)renfrei)renfrei)renfrei) oder unter
wwwwwwwwwwwwwww.johanniter.johanniter.johanniter.johanniter.johanniter.de/hausnotruf-.de/hausnotruf-.de/hausnotruf-.de/hausnotruf-.de/hausnotruf-
testen.testen.testen.testen.testen.

Jetzt bestellen!

johanniter.de/hausnotruf-testen

0800 32 33 800 (gebührenfrei)

Sicherheit 
auf Knopfdruck.
Der Johanniter-Hausnotruf.

Jetzt 4 Wochen gratis testen 
und Preisvorteil sichern!*
Gültig vom 06.02. bis 19.03.2023

Lehrgang für Taekwondo Kup-Prüfung im Sportzentrum
Sankt Augustin am 11. Februar
Sankt Augustin, 11. Februar:
Lehrgang für Taekwondo Kup-
Prüfung im Sportzentrum Sankt
Augustin
Einundzwanzig junge Taekwon-
do-Kämpfer/innen des SSG
Sankt Augustin e. V. nahmen am
Samstag den 11. Februar im
Sportzentrum Sankt Augustin
unter der Leitung von Großmeis-
ter Amir Sultani und mit Unter-
stützung von Meisterin Vanessa
Wings und Vereinsmitglied Mar-
vin Schumann an einem Lehr-
gang für die bald bevorstehen-
de sportliche Prüfung, zur Erlan-
gung des nächsthöheren Gürtel-
grades (Kup) teil.
Taekwondo ist eine koreanische
Kampfsportart, bei welcher ne-
ben den Schlag- und Tritttechni-

ken auch Kraft, Koordination,
Schnelligkeit, Balance und Re-
aktionsvermögen gelehrt wer-
den. Zusätzlich werden jedoch
auch geistige Disziplinen wie
Höflichkeit, Respekt, Selbstdis-
ziplin und Gerechtigkeitssinn
gelehrt.
Diese Disziplinen werden anhand
der Prüfungsbestandteile, wie
dem Formenlauf (Kampf gegen
imaginäre Gegner), dem Bruch-
test mit Holzplatten, dem Spar-
ring (Eins gegen Eins Kämpfe)
und dem Abfragen theoretischer
Kenntnisse getestet. Alle Teil-
nehmenden waren hochkonzen-
triert bei der Sache und gaben
ihr Bestes.
Die Kup-Prüfungen sind für die
Taekwondokas stets Motivation,

sich mit den anspruchsvollen Tech-
niken dieser Sportart auseinan-
derzusetzen. Das Erreichen der
nächsthöheren Gürtelfarbe ist
letztlich der verdiente Lohn für
den Trainingsfleiß und das Durch-
haltevermögen jedes Einzelnen.

Wer sich näher für die koreani-
sche Kampfkunst Taekwondo in-
teressiert, kann jederzeit an
kostenlosen Probetrainings teil-
nehmen. Informationen hierzu
gibt es bei Trainer Amir Sultani
unter Telefon: 0176 63115240
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„Das war der schönste Tag in meinem Leben!“
RSG-Team gewinnt Landesmeisterschaften im Tischtennis

RSG-Tischtennismannschaft gewinnt LandesentscheidRSG-Tischtennismannschaft gewinnt LandesentscheidRSG-Tischtennismannschaft gewinnt LandesentscheidRSG-Tischtennismannschaft gewinnt LandesentscheidRSG-Tischtennismannschaft gewinnt Landesentscheid

Sieben Schüler des Rhein-Sieg-
Gymnasiums haben sich seit Ende
November bei den deutschen
Tischtennismeisterschaften in ih-
rer Altersgruppe erfolgreich
durchgesetzt - Maximilian Faß
(7c), Sebastian Nellen (7c), Piet
Marquis (8c), Lasse Brack (8d),
Dinesh Nithi (9a), Than Binh
Nguyen (5b) und Tim Kopp (9a)
gewannen zunächst den Kreisent-
scheid in der schulischen Sport-
halle, um danach den Bezirksvor-
entscheid in Marienheide im Berg-
ischen, den Bezirksentscheid in
Brühl und schließlich den Landes-
entscheid in Düsseldorf am 9. Fe-
bruar für sich zu entscheiden. Die
nächste Station für diese erfolg-
reiche Tischtennismannschaft ist
das Bundesfinale in Berlin Anfang
Mai. Dort treffen die Schüler dann
auf die jeweils Besten aus den
anderen 16 Bundesländern, um
den Sieg über die stärkste Tisch-
tennismannschaft Deutschlands
in der Wettkampfklasse III, der
12- bis 16-Jährigen, unter sich
auszumachen.
Das Erfolgsrezept dieser Mann-
schaft besteht aus verschiedenen
Teilen: Alle Beteiligten spielen
einerseits privat im Verein, entwe-
der bei der TTG Sankt Augustin
oder beim ASV Sankt Augustin.
Andererseits werden sie aber zu-
sätzlich als bei den Meisterschaf-

ten antretende Gruppe von Till Wil-
mes, Lehrer am Rhein-Sieg-Gym-
nasium, gecoacht. Dafür treffen sie
sich einmal in der Woche und trai-
nieren vor allem im Doppel.
Zwei Besonderheiten haben den
Tag des Sieges auf Landesebene
in Düsseldorf noch zusätzlich ver-

süßt: Die Schüler durften am Ende
des sportlichen Wettkampfs den
Tischtennis-Profis von Borussia
Düsseldorf zuschauen und trafen
anschließend zufällig den erfolg-
reichsten deutschen Tischtennis-
spieler, Timo Boll, auf dem Park-
platz zur Halle. Dieser unter-

schrieb ihnen daraufhin mit auf-
munternden Worten für den wei-
teren Wettkampfverlauf alle Ur-
kunden des Tages höchstpersön-
lich. Kein Wunder, dass der ein
oder andere Schüler dies als den
schönsten Tag in seinem Leben
empfunden hat!

Hunde-AG - Lernbegleiter auf vier Pfoten
Zahra, Marie, Franka und die ande-
ren Teilnehmer:innen der Hunde-AG
sind begeistert: Heike Seidel, Sozi-
alarbeiterin und Leiterin der „Hun-
de-AG“ hat ihre drei Monate alten
Australian-Shepherd-Welpen mitge-
bracht. Die kleinen Hunde wuseln
durch den Raum und die Sechst-
Klässler:innen dürfen sie streicheln,
kuscheln und mit ihnen spielen.
Seit den Herbstferien findet die AG
jeden Dienstagnachmittag statt. Hier
lernen die Kinder zum einen Grund-
lagen zur Anatomie von Hunden und
wie man ihre Körpersignale richtig
deutet. Zum anderen erfahren sie,
wie man verantwortungsvoll mit den
Vierbeinern umgeht. Dazu gehört
zum Beispiel, wie viel Bewegung und
Beschäftigung Hunde brauchen, aber
auch was ihr Unterhalt kostet.
Viel wichtiger sind im Sinne der tier-
gestützten Pädagogik die sozialen

und haptischen Erfahrungen, die die
Schüler:innen in der „Hunde-AG“
sammeln. Über das gemeinsame In-
teresse an Hunden, fällt es Kindern
leichter, untereinander in Kontakt
zu kommen. Neue Freundschaften
entstehen. Zudem lernen die
Schüler:innen, wie wichtig klare
Kommandos und eine selbstbewuss-
te Körpersprache sind. So kann das
Agieren mit Hunden das Selbstwert-
gefühl stärken. Außerdem überneh-
men die Kinder Verantwortung, denn
Hunde müssen gepflegt, gefüttert
und ausgeführt werden, damit es
ihnen gut geht. An diesen Erfahrun-
gen und der Zuwendung durch die
Tiere können die Schüler:innen wach-
sen und Selbstvertrauen gewinnen.
Zahra aus der Klasse 6c berichtet
überglücklich: „Die Hunde-AG ist
mein absolutes Lieblingsfach. Ich ler-
ne viel über den Umgang mit Tieren

und die Zeit vergeht wie im Flug“.
Am Ende des Nachmittags hält die
Schulleiterin Stephani Overhage
noch eine Überraschung bereit: Im
nächsten Schuljahr wird Frau Baas-
kes Aussie-Welpe „Ludwig“ das
Team der Fritz-Bauer-Gesamtschule
als Schulhund oder auch „Co-Päda-
goge auf vier Pfoten“ unterstützen.

Die Anwesenheit eines Hundes kann
sich positiv auf die Klassengemein-
schaft, das Lernklima und die Ein-
stellung zur Schule auswirken sowie
soziale und emotionale Kompeten-
zen fördern. Alle sind sich sicher, dass
Ludwig das Schulleben an der Ge-
samtschule bereichern wird.
Claudia Nothelle
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SchülerInnen des AEG debattieren über Frauenrechte
Fünf Schülerinnen und Schüler
des Albert-Einstein-Gymnasi-
ums nahmen am Samstag, den
11. Februar erfolgreich an der
UN-Simulation Model United
Nations Lower Rhine in Kre-
feld statt. Maite Engeln, Sa-
rah Frede, Leon Kudisch, Anni-
ka Münchenhagen und Pauli-
na Rivas debattierten zusam-
men mit rund 70 Teilnehmen-
den von zehn Schulen aus der
Region auf Englisch über das
Thema Frauenrechte.
Die Konferenzsimulation, die
den Abläufen der Vereinten
Nationen in New York nach-
empfunden ist, wird im Sinne
der Eigenverantwortlichkeit
ausschließlich von SchülerIn-
nen und Studierenden vorbe-
reitet und geleitet. So kamen
die Schülerdelegierten als Ver-
treter verschiedener Länder
zusammen und debattierten im
Sicherheitsrat und drei weite-
ren Ausschüssen über Maß-
nahmen zur Beendigung von

Gewalt und Diskriminierung
gegen Frauen. Während sich
der Sicherheitsrat mit dem ef-
fektiven Schutz von Frauen in
Konfliktzonen beschäftigte,
wurden in den anderen Aus-
schüssen Strategien zur Her-
stellung von Bildungsgerech-
tigkeit und zur Gleichstellung
der Geschlechter in Politik und
Wirtschaft debattiert. Über die
erarbeiteten Positionspapiere
wurde anschließend in der Ge-
neralversammlung abge-
stimmt. Zwischendurch wurden
die Sitzungen in den Gremien
durch ein fiktives Krisensze-
nario unterbrochen, zu dem die
Schülerdelegierten in der Ge-
neralversammlung nach ge-
meinsamen politischen Lösun-
gen suchen mussten.
In diesem Jahr übernahmen
drei Schülerinnen und Schüler
des Albert-Einstein-Gymnasi-
ums den Vorsitz in den Aus-
schüssen und leiteten die leb-
haft geführten Debatten gemäß

Protokoll. Die beiden Schüler-
delegierten brachten sich ak-
tiv in die Diskussion ein, ver-
traten ihre Vorschläge vor dem
Ausschuss und stellten sich
kritischen Nachfragen der an-
deren Delegierten.
Für alle Teilnehmenden war es
eine gewinnbringende Erfah-

rung, die neben den Einblicken
in politische Entscheidungs-
prozesse auch die Chance bat,
die eigenen sprachlichen
Kenntnisse anzuwenden und
sich mit anderen Jugendlichen
über grundlegende Themen
unserer Gegenwart und Zu-
kunft auszutauschen.
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Verkehrssicherheit in Niederpleis
nicht einfach zu den Akten legen

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPDarteien SPD

Der Mobilitätsausschuss be-
schloss am 07.02.einstimmig ei-
nen Antrag aller im Rat vertrete-
ner Fraktionen mit dem Ziel, die
Verkehrssicherheit auf der Haupt-
straße im Bereich der Ortsaus-
fahrt Niederpleis in Richtung Bu-
isdorf zu erhöhen. Nach einem
tragischen Todesfall bei einem
Verkehrsunfall im vergangenen
November und vermehrten Bitten
aus der Bevölkerung forderte der
Ausschuss in seinem Beschluss,
Maßnahmen zu prüfen, die geeig-
net sind die Verkehrssicherheit für
Fußgänger:innen und den Radver-
kehr zu erhöhen. Darüber hinaus
sollte das Tempolimit 50 von der
Kreuzung Langstraße bis zum
Kreuzungsbereich Am Kirchen-

berg erweitert werden, wie es
bereits in die Gegenrichtung der
Fall ist. Zuletzt sollte der Bereich
in die aktuellen Planungen zur
Ortsdurchfahrt Niederpleis aufge-
nommen werden.
Keine zwei Tage nach dem Be-
schluss im Ausschuss gab die Ver-
waltung am 09.02.nun bekannt,
dass viele der beschlossenen Maß-
nahmen nicht umgesetzt werden
können. Michael Richter, ver-
kehrspolitischer Sprecher der SPD
und Initiator des gemeinsamen
Antrags reagiert hierauf irritiert:
„Keine 48 Stunden nach Be-
schluss weiß man schon, was al-
les nicht geht, während im Aus-
schuss die Möglichkeit ungenutzt
blieb, bereits frühzeitig Bedenken

gegen den Beschluss vorzubrin-
gen. Wer den Bereich kennt, weiß,
dass sich hier etwas ändern muss.“
Dabei möchte Richter die Verwal-
tung nicht ausschließlich kritisie-
ren: „Es ist gut, dass ein weiterer
Beleuchtungsmast den Querungs-
bereich nun besser ausleuchten
soll. Aber wenn die Unfallkommis-
sion bereits im Dezember sich
hierzu getroffen hat, wäre es schön
gewesen, vielleicht etwas früher
oder im Ausschuss davon zu erfah-
ren.“ Schließlich sei der Antrag
fristgerecht zwei Wochen vor der
Sitzung eingegangen.
Mit wenig Verständnis reagiert
Richter auf die Absage zur Aus-
weitung des Tempolimits: „Wir
bekommen ausführlich dargelegt,

warum es nicht geht. Wege wie es
gehen könnte, werden nicht auf-
gezeigt. Es geht hier ja nicht dar-
um, im gesamten Stadtgebiet
Tempo 30 anzuordnen, sondern
um einen Abschnitt von maximal
150 Metern, auf der in der Ge-
genrichtung bereits Tempo 50
gilt.“ Richter möchte seine Kritik
nicht pauschal an die Stadtver-
waltung gerichtet sehen: „Bereits
bei der Debatte um die Pleistal-
straße durften wir erleben, dass
man hier gerne auf mehreren Ebe-
nen gegen Mauern rennt.“
Abgehakt ist das Thema für Rich-
ter auf jeden Fall nicht: „Ich bin
noch nicht durch damit. Ich werde
nerven.“

Denis Waldästl

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Ausflug zum RSAG-Wertstoffhof Troisdorf
Was passiert mit dem Sankt Augustiner Müll?

Ende:Ende:Ende:Ende:Ende:     Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünenarteien Bündnis90 / Die Grünen

Wohin kommt unser Müll? In die
Tonne. Klar. In welche? Schon
schwieriger. Der Müllwagen holt
ihn ab. Und dann? Doch wohl
nicht an den Strand von Bali.
Oder?
Auf all diese Fragen gibt die

RSAG Antwort bei einer Führung
organisiert durch den GRÜNEN
Ortsverband in Sankt Augustin.
Eingeladen sind alle Interessier-
ten, gerne mit Kind und Kegel.
Anlass ist der baldige Global Re-
cycling Day am 18.03.2023. Grund

ist die hohe Belastung, die wir
unserer Gesellschaft und der
Umwelt mit der Produktion von
Unmengen (vermeidbarem) Plas-
tik- und Restmüll zumuten.
Treffpunkt ist der Eingang des
RSAG-Wertstoffhofes

Josef-Kitz-Straße 20
53840 Troisdorf
Termin ist Samstag der
25.02.2023 um 10:00 Uhr25.02.2023 um 10:00 Uhr25.02.2023 um 10:00 Uhr25.02.2023 um 10:00 Uhr25.02.2023 um 10:00 Uhr - also
beste Ausflugszeit.
Herzlich Willkommen!

Janne Lücke

Ev. Kirchengemeinde Niederpleis und Mülldorf
Einladung und Neuigkeiten
Bunt wird der Karnevalsgottes-Karnevalsgottes-Karnevalsgottes-Karnevalsgottes-Karnevalsgottes-
dienst am Karnevalssonntagdienst am Karnevalssonntagdienst am Karnevalssonntagdienst am Karnevalssonntagdienst am Karnevalssonntag 19.
Februar): Traditionell feiern wir
um 12 Uhr im Paul-Gerhardt-
Haus Gottesdienst. Im An-
schluss warten wir gemeinsam
auf den Karnevalszug, bei dem
dieses Jahr auch wieder unsere
Jugend mitgeht. Für das leibli-
che Wohl ist mit einer kräfti-
gen Suppe gesorgt, wir freuen
uns aber auch über Mitgebrach-
tes (Salate, Brot, Dipps). Mel-
den sie sich dafür einfach bei

Katja Dirks
(katja.dirks@ekir.de). Herzliche
Einladung!
Wer es lieber ruhiger mag, ist
an diesem Tag im Dietrich-Bon-
hoeffer-Haus um 11 Uhr zum Ab-
endmahlsgottesdienst mit Clau-
dia Giernoth eingeladen.
Alle Jugendlichen sind am 24.
Februar um 18 Uhr ins Diet-
rich-Bonhoeffer-Haus zur Ju-
gendandacht mit Pfarrer Tobias
Schreiber eingeladen. Im An-
schluss hat auch wieder die

sonderBar geöffnet.
Am 26. Februar gestaltet Pfarrer
Simon Puschke die beiden Got-
tesdienste um 9:30 Uhr im Paul-
Gerhardt-Haus und um 11 Uhr im
Dietrich-Bonhoeffer-Haus.
Am Freitag, den 3. März, wirdAm Freitag, den 3. März, wirdAm Freitag, den 3. März, wirdAm Freitag, den 3. März, wirdAm Freitag, den 3. März, wird
weltweit  der weltweit  der weltweit  der weltweit  der weltweit  der WWWWWeltgebetstageltgebetstageltgebetstageltgebetstageltgebetstag
gefeiert.gefeiert.gefeiert.gefeiert.gefeiert. Jedes Jahr steht ein
anderes Land im Mittelpunkt
und gestaltet den Gottesdienst,
der in dieser Gestaltung überall
gefeiert wird. In diesem Jahr
ist Taiwan an der Reihe. Im Got-

tesdienst lernen Sie einiges
über das Land und die Men-
schen dort kennen. Es finden
zwei ökumenische Gottesdiens-
te statt:
Um 15 Uhr in Sankt Martinus
mit Eva Sippel und um 19 Uhr
im Dietrich-Bonhoeffer-Haus
mit Claudia Giernoth. Herzliche
Einladung!
Aktuelle Infos und Veranstal-
tungshinweise finden Sie auch
auf unserer Homepage www.ev-
niederpleis.de
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Ev. Kirchengemeinde St. Augustin und Hangelar
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde
Ortsteil Sankt Ortsteil Sankt Ortsteil Sankt Ortsteil Sankt Ortsteil Sankt Augustin (Ort)Augustin (Ort)Augustin (Ort)Augustin (Ort)Augustin (Ort)
An den Drei Eichen 2, Gemein-
dezentrum Pauluskirchstr. 3c,
Tel. 02241 / 20 49 34
Sonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. Februar
10 Uhr Gottesdienst in der
Pauluskirche mit Pastorin Son-

ja Poliak
Donnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. Februar
18.30 Uhr Trauergruppe - mo-
natlicher Gesprächskreis für
Hinterbliebene und Trauernde
unter der Leitung von Pfarre-
rin Hanna Sauter-Diesing, aus-

gebildete Coachin und Super-
visorin. Die Teilnahme ist kos-
tenlos, Anmeldung über das
Gemeindebüro
Ortsteil HangelarOrtsteil HangelarOrtsteil HangelarOrtsteil HangelarOrtsteil Hangelar
An der Evangelischen Kirche 1-
3, Tel. 02241 / 2 95 21

Sonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. Februar
10 Uhr Gottesdienst in der
Christuskirche mit Prädikant
Jürg Wendler
Bitte beachten Sie, dass das Ge-
meindebüro Christuskirche am
21. Februar nicht besetzt ist.

Evangelische Kirchengemeinde Menden und Meindorf
Liebe Gemeinde,
am 19. Februar predigt Pfarrer
Busse den Gottesdienst (Karne-
valssonntag) um 10 Uhr in unse-
rer Gemeinde. Im Anschluss
(11:15 Uhr) gibt es unseren Krab-
belgottesdienst (0-5 Jahre) mit

dem Thema König Hupf der I....
und der tanzende König. Gerne
können hierhin alle verkleidet
kommen.
Am 26. Februar wird es um 18 Uhr
einen Abendmahlsgottesdienst
geben, den Pfarrer Ritter i.R. pre-

digen wird.
Am 20. Februar wollen wir wieder
den Rosenmontagszug an unse-
rer Kirchengemeinde begrüßen.
Wir treffen uns ab 14 Uhr an un-
serer Emmaus-Kirche.
Die Sprechstunde unserer Sozial-Sprechstunde unserer Sozial-Sprechstunde unserer Sozial-Sprechstunde unserer Sozial-Sprechstunde unserer Sozial-

beratungberatungberatungberatungberatung findet wieder donners-
tags von 8:30 bis 11:30 Uhr statt.
Es wäre empfehlenswert, einen
Termin vorher unter Tel.: 1653876
abzusprechen.
Wir wünschen Ihnen weiterhin eine
gute Zeit und bleiben Sie gesund!

Freie ev. Gemeinde Rhein-Sieg, Buisdorf
Regelmäßige Veranstaltungen
Freitag, 17. Februar
Jugend:
20 - 22 Uhr, Churchies
(12 - 15 J.)
20 - 22 Uhr, UPstairs (16 - 20 J.)
Sonntag, 19. Februar
10 Uhr, Gottesdienst
Freitag, 24.Februar
17:30 - 19 Uhr, Royal Rangers
(Pfadfinder, 6 - 18 J.)

Jugend:
20 - 22 Uhr, Churchies
 (12 - 15 J.)
20 - 22 Uhr, UPstairs (16 - 20 J.)
Sonntag, 26.2.
10 Uhr, Gottesdienst
Freitag, 3. März
17:30 - 19 Uhr, Royal Rangers
(Pfadfinder, 6 - 18 J.)
Jugend:

20 - 22 Uhr, Churchies
(12 - 15 J.)
20 - 22 Uhr, UPstairs (16 - 20 J.)
Sonntag, 5. März
10 Uhr, Gottesdienst mit
Abendmahl
Parallel zu unseren Gottes-
diensten sonntagsvormittags
bieten wir Kindergottesdienst
in drei Altersgruppen für Vor-

schul- und Schulkinder an.
Nach den Gottesdiensten laden
wir herzlich zu Gesprächen in
lockerer Runde bei Kaffee, Tee
und Wasser ein.
Wir bieten unsere Gottesdiens-
te auch online an. Der Link ist
über unsere Homepage http://Homepage http://Homepage http://Homepage http://Homepage http://
wwwwwwwwwwwwwww.feg-rhein-sieg.de zu er.feg-rhein-sieg.de zu er.feg-rhein-sieg.de zu er.feg-rhein-sieg.de zu er.feg-rhein-sieg.de zu er-----
fahren.fahren.fahren.fahren.fahren.
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Evangelische Kirchengemeinde Siebengebirge
Kirchliche Nachrichten unserer Gemeinde

Katholischer Seelsorgebereich Sankt Augustin
Gottesdienstordnung vom 18. bis 26. Februar

St.St.St.St.St.     Augustin-BirlinghovenAugustin-BirlinghovenAugustin-BirlinghovenAugustin-BirlinghovenAugustin-Birlinghoven
Samstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. Februar

18 Uhr Gottesdienst -
Pfarrerin Krüger

Samstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. Februar
17 Uhr St. Anna Sonntagvorab-
endmesse (Pla)
17 Uhr St. Georg Sonntagvorab-
endmesse (PJ)
17 Uhr St. Maria Rosenkranzkö-
nigin Sonntagvorabendmesse
(Gast)
Sonntag, 19. Februar 7. SonntagSonntag, 19. Februar 7. SonntagSonntag, 19. Februar 7. SonntagSonntag, 19. Februar 7. SonntagSonntag, 19. Februar 7. Sonntag
im Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreisim Jahreskreis
9 Uhr St. Mariä Himmelfahrt Hl.
Messe (PJud)
9.15 Uhr Klosterkirche Steyler
Missionare Hl. Messe
9.30 Uhr St. Mariä Heimsuchung
Hl. Messe (Gast)
11.15 Uhr St. Anna
Hl. Messe entfälltentfälltentfälltentfälltentfällt
11.15 Uhr St. Maria Königin Hl.
Messe mit Liedern in rheinischer
Mundart (Pla)
11.15 Uhr St. Martinus Hl. Messe
- Streaming (Gast)
11.15 Uhr St. Augustinus Hl. Mes-
se mit Liedern in rheinischer
Mundart (Schm)
19 Uhr Klosterkirche Steyler Mis-
sionare Hl. Messe
Dienstag, 21. FebruarDienstag, 21. FebruarDienstag, 21. FebruarDienstag, 21. FebruarDienstag, 21. Februar
9.15 Uhr St. Maria Rosenkranz-
königin Frauengemeinschafts-
messe (Pla)
Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch,Mittwoch, 22. 22. 22. 22. 22. F F F F Februar ebruar ebruar ebruar ebruar AscherAscherAscherAscherAscher-----
mittwochmittwochmittwochmittwochmittwoch

8 Uhr St. Georg Schulgottesdienst
für die Katholische Grundschule
Buisdorf mit Aschenkreuz (Lin)
8.10 Uhr St. Anna Schulgottes-
dienst für die 3. und 4. Klassen
der Katholischen Grundschule
Hangelar mit Aschenkreuz (Ale)
9 Uhr St. Maria Königin Wortgot-
tesdienst für das Familienzentrum
St. Maria Königin (Kita Leitung)
9 Uhr St. Augustinus Hl. Messe
mit Aschenkreuz (PJud)
9.30 Uhr St. Maria Rosenkranz-
königin Wortgottesdienst für die
Kita Meindorf (Cosler)
10.30 Uhr Kita Niederpleis Wort-
gottesdienst mit Aschenkreuz (Ale)
10.30 Uhr Seniorenresidenz Rat-
hausallee Wortgottesdienst mit
Aschenkreuz (ev)
12.00 Uhr St. Mariä Heimsuchung
Aschenkreuz to go (EA)
12.15 Uhr Kapelle der Kinderkli-
nik Mittagsgebet (KliSee)
12.30 Uhr Grundschule Pleiser
Wald Ökumenischer Schulgottes-
dienst für die Klassen 4a und 4b
mit Aschenkreuz im Mehrzweck-
raum (Ale)
17 Uhr St. Anna Aschenkreuz to
go (Ale)
19 Uhr St. Maria Königin Wort-
gottesdienst mit Aschenkreuz (EA)
19 Uhr St. Martinus Hl. Messe mit

Aschenkreuz (Pla)
19 Uhr St. Mariä Heimsuchung Hl.
Messe mit Aschenkreuz (WeB)
Donnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. Februar
10.30 Uhr St. Anna Schulgottes-
dienst für die 1. und 2. Klassen
der Katholischen Grundschule
Hangelar mit Aschenkreuz (Ale)
16.30 Uhr St. Anna Vorbereitung
Beichte der Erstkommunionkinder
(Pla)
18.30 Uhr St. Martinus Anbetung
vor dem Allerheiligsten, anschlie-
ßend Rosenkranzgebet für den
Frieden (EA)
Freitag, 24. Februar Hl. MatthiasFreitag, 24. Februar Hl. MatthiasFreitag, 24. Februar Hl. MatthiasFreitag, 24. Februar Hl. MatthiasFreitag, 24. Februar Hl. Matthias
Apostel, FestApostel, FestApostel, FestApostel, FestApostel, Fest
6 Uhr St. Maria Königin Hl. Messe
- Frühschicht (PJ)
8.15 Uhr St. Maria Königin Schul-
gottesdienst für die 3. und 4. Klas-
sen der Hans-Christian-Ander-
sen-Schule (Lin)
9.45 Uhr Kita Buisdorf Wortgot-
tesdienst (Lin)
10 Uhr Kita St. Anna Wortgottes-
dienst mit Aschenkreuz (Ale)
11 Uhr St. Mariä Heimsuchung
Wortgottesdienst für das Famili-
enzentrum Sternschnuppe (Lin)
15.30 Uhr St. Mariä Heimsuchung
Vorbereitung Beichte der Erst-
kommunionkinder (Slu)
17 Uhr St. Maria Rosenkranzkö-

nigin Vorbereitung Beichte der
Erstkommunionkinder (WeB)
17 Uhr Dietrich-Bonhoeffer-Haus
Ökumenisches Friedensgebet
(Lin, ev.)
Samstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. Februar
17 Uhr St. Georg Sonntagvorab-
endmesse (WeB)
17 Uhr St. Maria Rosenkranzkö-
nigin Sonntagvorabendmesse (PJ)
Sonntag, 26. Februar 1. Fasten-Sonntag, 26. Februar 1. Fasten-Sonntag, 26. Februar 1. Fasten-Sonntag, 26. Februar 1. Fasten-Sonntag, 26. Februar 1. Fasten-
sonntagsonntagsonntagsonntagsonntag
9 Uhr St. Mariä Himmelfahrt
Hl. Messe (PJ)
9.15 Uhr Klosterkirche Steyler
Missionare Hl. Messe
9.30 Uhr St. Maria Königin Hl.
Messe (PJud)
9.30 Uhr St. Mariä Heimsuchung
Hl. Messe - Familienmesse unter
Mitwirkung der Gemeindeband
(WeB)
10 Uhr St. Maria Rosenkranzkö-
nigin Kinderkirche (EA)
11.15 Uhr St. Anna Hl. Messe
(PJud)
11.15 Uhr St. Martinus Hl. Messe
- Streaming (WeB)
11.15 Uhr Pfarrheim St. Anna Kin-
derkirche (EA)
11.15 Uhr St. Augustinus Hl. Mes-
se (PJ)
19 Uhr Klosterkirche Steyler Mis-
sionare Hl. Messe

BerBerBerBerBeratung barrierefreie atung barrierefreie atung barrierefreie atung barrierefreie atung barrierefreie WWWWWohnungohnungohnungohnungohnung

Die vorhandene Wohnung entspricht
baulich häufig nicht den Bedürfnis-
sen im Alter, einer Pflegesituation
oder bei Behinderung. Sankt Augus-
tiner Bürger, aber auch Architekten
und Planer, können bei der Stadt
Sankt Augustin die kostenlose Bro-
schüre „Wohnen ohne Barrieren für
jedes Alter“ erhalten. Diese liegt im
Foyer des Rathauses aus, kann aber
auch unter www.sankt-augustin.de,
Suchwort: Broschüre, heruntergela-
den werden.
Kontakt: Stefanie Otto, Baudezer-
nat, Tel. 02241/243-360, E-Mail:
stefanie.otto@sankt-augustin.de

AWO-Wohnraumberatung, Schu-
mannstr. 4, 53721 Siegburg, Tel.
02241/866 857-20, E-Mail:
wohnberatung@awo-bnsu.de
Christiane Hellwig, Senioren- und
Pflegeberatung, Tel. 02241/243-444,
E-Mail: christiane.hellwig@sankt-
augustin.de

pro familiapro familiapro familiapro familiapro familia
Beratungsstelle Rhein-Sieg-KreisBeratungsstelle Rhein-Sieg-KreisBeratungsstelle Rhein-Sieg-KreisBeratungsstelle Rhein-Sieg-KreisBeratungsstelle Rhein-Sieg-Kreis
Markt 45 A
53721 Siegburg
02241/21010
E-Mail: rhein-sieg-kreis@
profamilia.de
Wir beraten zu folgenden Themen
- Beratung rund um Schwangerschaft

(Elternzeit, finanzielle und soziale
Hilfen)
- Schwangerschaftskonfliktberatung
(mit Beratungsschein)
- Beratung zur Familienplanung (Ver-
hütung, Kinderwunsch, Pränataldia-
gnostik,…)
- Vaterschaftstests
- Paar- und Sexualberatung
- präventive sexualpädagogische
Angebote für Schulen und Multipli-
katoren
- juristische Kurzinformation zum
Familienrecht (z.B. bei Trennung und
Scheidung)
Telefonische Erreichbarkeit:
Montag, Mittwoch, Donnerstag:
9 bis 16 Uhr

Dienstag: 11 bis 18 Uhr
Außenstellen (telefonische Termin-
vereinbarung unter 02241/21010):
in Hennef: Freitag von 9 bis 12 Uhr
Wippenhohner Straße 16, 53773
Hennef (im Haus Interkult)
in Sankt Augustin: Donnerstag von 9
bis 15.30 Uhr, Markt 71 (Ärztehaus,
2. OG), Postadresse: Markt 1, 53757
Sankt Augustin
in Troisdorf: Mittwoch von 9 bis 13
Uhr
Hippolytusstraße 48, 53840 Troisdorf
(in den Räumen der Aids-Hilfe Rhein-
Sieg)

SKMSKMSKMSKMSKM
Katholischer Katholischer Katholischer Katholischer Katholischer VVVVVerein für sozialeerein für sozialeerein für sozialeerein für sozialeerein für soziale
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Neugierig? Rufen Sie uns an!  

Tel.: 0228 18415015

Zahnarzt Frank Farzin Falla MSc MSc
Oxfordstr. 12-16, 53111 Bonn
E-Mail: info@zahnspa.de

www.zahnspa.deSCHLAFMEDIZIN | PROTHETIK | AESTHETISCHE ZAHNHEILKUNDE

TÄTIGKEITSSCHWERPUNKTE

Zahnimplantate und Zahnersatz müssen nicht teuer sein
 Festsitzender Zahnersatz innerhalb nur einer Sitzung
 Computergestützte 3D-Diagnostik
 Eingriffe sind minimal-invasiv und schmerzarm
 Sofort belastbare Zähne
 Geprüfte Qualität, erweiterte Garantieleistungen und faire Preise

Dienste im Rhein-Sieg-Kreis eDienste im Rhein-Sieg-Kreis eDienste im Rhein-Sieg-Kreis eDienste im Rhein-Sieg-Kreis eDienste im Rhein-Sieg-Kreis e.V.V.V.V.V.....
Geschäftsstelle
Bahnhofstraße 27
53721 Siegburg
Telefon (02241) 1778-0
Fax (02241) 1778-30
E-Mail SKM@Kuttig.net
www.skm-rhein-sieg.de
Einrichtungen und Dienste der Ge-Einrichtungen und Dienste der Ge-Einrichtungen und Dienste der Ge-Einrichtungen und Dienste der Ge-Einrichtungen und Dienste der Ge-
schäftsstelle Siegburgschäftsstelle Siegburgschäftsstelle Siegburgschäftsstelle Siegburgschäftsstelle Siegburg
ErziehungsbeistandschaftErziehungsbeistandschaftErziehungsbeistandschaftErziehungsbeistandschaftErziehungsbeistandschaft
• Die ErziehungsbeistandschaftErziehungsbeistandschaftErziehungsbeistandschaftErziehungsbeistandschaftErziehungsbeistandschaft ist

eine ambulante Form der Erzie-
hungshilfe nach 30 KJHG mit
dem Ziel, Kinder und Jugendli-
che bei der Bewältigung von Er-
ziehungsproblemen zu unter-
stützen.

Betreuungen (BtG)Betreuungen (BtG)Betreuungen (BtG)Betreuungen (BtG)Betreuungen (BtG)
• Führung von amtsgerichtlich be-

stellten Betreuungen
• Informationen über Vorsorge-

vollmacht und Betreuungsver-
fügungen

• Gewinnung, Fortbildung und
Beratung ehrenamtlicher Be-
treuer nach § 1908 ff BGB

Allgemeiner Sozialer DienstAllgemeiner Sozialer DienstAllgemeiner Sozialer DienstAllgemeiner Sozialer DienstAllgemeiner Sozialer Dienst
• Beratungs- und Hilfeangebot des

SKM für alle Hilfesuchenden.
• Fachlich kompetente, direkte

und persönliche Unterstützung

in allen sozialen, psychischen
und finanziellen Notlagen ohne
Wartezeiten.

• Angebote in Siegburg, Troisdorf,
Meckenheim, Eitorf und Bad
Honnef

JobJobJobJobJobJobJobJobJobJob
BerBerBerBerBeratungsstellen atungsstellen atungsstellen atungsstellen atungsstellen ArbeitArbeitArbeitArbeitArbeit
Wilhelmstraße 74, Siegburg
Telefon: 02241/1778-51
E-Mail: daniela.schmid@
skm-rhein-sieg.de

Multiple Sklerose PatientenMultiple Sklerose PatientenMultiple Sklerose PatientenMultiple Sklerose PatientenMultiple Sklerose Patienten
MS Vereinigung Bonn/Rhein-Sieg
Kontaktperson für Sankt Augustin:
Frau Lore Dißmann, Tel.: 02241/27509

Osteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-SelbsthilfegruppeOsteoporose-Selbsthilfegruppe
Nähere Auskunft unter Tel.-Nr.: 0228/
432904.

Sozialpsychiatrisches ZentrumSozialpsychiatrisches ZentrumSozialpsychiatrisches ZentrumSozialpsychiatrisches ZentrumSozialpsychiatrisches Zentrum
Siegburg - Sankt Siegburg - Sankt Siegburg - Sankt Siegburg - Sankt Siegburg - Sankt Augustin - HennefAugustin - HennefAugustin - HennefAugustin - HennefAugustin - Hennef
Das Das Das Das Das Angebot:Angebot:Angebot:Angebot:Angebot:
- psychosoziale Hilfen, Einzel- und

Gruppengespräche
- Hausbesuche, Kriseninter-

vention
- ‚Betreutes Wohnen‘, Alltagsbe-

gleitung, Tagesstätte, Kontakt-
und Beratungsstelle mit Café

- Sport- und Freizeitaktivitäten
Café sowie Kontakt- und Beratungs-Café sowie Kontakt- und Beratungs-Café sowie Kontakt- und Beratungs-Café sowie Kontakt- und Beratungs-Café sowie Kontakt- und Beratungs-
stellestellestellestellestelle
Individuelle Beratung täglich nach
telefonischer Vereinbarung.
SPZSPZSPZSPZSPZ
Am Turm 36a
53721 Siegburg
Tel. 02241/938191-0

Ökumenische InitiativeÖkumenische InitiativeÖkumenische InitiativeÖkumenische InitiativeÖkumenische Initiative
zur Begleitung Schwerkrzur Begleitung Schwerkrzur Begleitung Schwerkrzur Begleitung Schwerkrzur Begleitung Schwerkrankankankankankererererer,,,,, Ster Ster Ster Ster Ster-----
bender und bender und bender und bender und bender und TTTTTrrrrrauernder eauernder eauernder eauernder eauernder e.V.V.V.V.V..... Sankt Sankt Sankt Sankt Sankt
AugustinAugustinAugustinAugustinAugustin
Wer wir sind:Wer wir sind:Wer wir sind:Wer wir sind:Wer wir sind:
Ein Kreis von Menschen aus den
evangelischen und katholischen Ge-
meinden Sankt Augustins, die im Ja-
nuar 1995 einen ambulanten Hos-
pizverein gegründet haben: die „Öku-
menische Initiative zur Begleitung
Schwerkranker und Sterbender e.V.
Sankt Augustin“.
Was wir tun:Was wir tun:Was wir tun:Was wir tun:Was wir tun:
- Schwerkranke und sterbende

Menschen unabhängig ihres
Glaubens, Herkunft oder Erkran-
kung in ihrer vertrauten häusli-
chen Umgebung unterstützen
und begleiten.

- Angehörige und Freunde bei der
Betreuung zu Hause entlasten.

- Trauernde begleiten
- Menschen zu ehrenamtlicher

Mitarbeit ermutigen und befä-
higen

- durch Bildungsarbeit das öf-
fentliche Bewusstsein für
Krankheit, Sterben, Tod und
Trauer verändern

Was wir Ihnen anbieten:Was wir Ihnen anbieten:Was wir Ihnen anbieten:Was wir Ihnen anbieten:Was wir Ihnen anbieten:
- regelmäßige Besuche bei Ihnen

zu Hause ein bis zwei Mal wö-
chentlich, bei Bedarf öfters

- Zeit für Gespräche, Zuhören,
Beratung und Information, Sitz-
wachen, kleine Besorgungen,
Hilfestellung bei Arzt- und Be-
hördenangelegenheiten etc.
durch Menschen, die sich auf
diese Aufgaben vorbereitet ha-
ben (ehrenamtliche Mitarbei-
ter/-innen)

- Kooperation mit Hausärzt/-
innen und ambulanten Pfle-
gediensten

- Kostenfreiheit und Verschwie-
genheit

- Möglichkeit zur Teilnahme an
einem wöchentlichen Ge-
sprächskreis in Zeiten der
Trauer mit gleichfalls Betrof-
fenen oder auch Einzelgesprä-
che für Trauernde
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Was wir darüber hinaus anbieten:Was wir darüber hinaus anbieten:Was wir darüber hinaus anbieten:Was wir darüber hinaus anbieten:Was wir darüber hinaus anbieten:
- Vorbereitungs- und Vertiefungs-

kurse für Menschen, die sich für
dieses Thema und für eine mög-
liche Mitarbeit interessieren.

- öffentliche Veranstaltungen in
den verschiedenen Gemeinden
Sankt Augustins zu wichtigen
Themen und Fragen der ambu-
lanten Hospizarbeit

WIE,WIE,WIE,WIE,WIE,     WWWWWANN und ANN und ANN und ANN und ANN und WO Sie uns errei-WO Sie uns errei-WO Sie uns errei-WO Sie uns errei-WO Sie uns errei-
chen können:chen können:chen können:chen können:chen können:
Telefon 02241/29792

HebammenzentraleHebammenzentraleHebammenzentraleHebammenzentraleHebammenzentrale
Bonn/Rhein-SiegBonn/Rhein-SiegBonn/Rhein-SiegBonn/Rhein-SiegBonn/Rhein-Sieg
Die Hebammenzentrale besteht seit
August 1996 und hat die Aufgabe,
schwangeren Frauen Hebammen zur
Geburtsvorbereitung, -begleitung,
sowie Vor-und Nachsorge zu vermit-
teln. Auf diese Weise wird es we-
sentlich einfacher, ohne lästiges He-
rumtelefonieren, eine geeignete
Hebamme zu finden. Die Zentrale
hat die Telefonnummer
0180/53535270180/53535270180/53535270180/53535270180/5353527 und ist von mon-
tags bis freitags von 9.30 bis 11.309.30 bis 11.309.30 bis 11.309.30 bis 11.309.30 bis 11.30
UhrUhrUhrUhrUhr besetzt. In der übrigen Zeit läuft
ein Anrufbeantworter, so dass Anfra-
gen innerhalb eines Tages beant-
wortet werden.

Deutscher Kinderschutzbund eDeutscher Kinderschutzbund eDeutscher Kinderschutzbund eDeutscher Kinderschutzbund eDeutscher Kinderschutzbund e.V.V.V.V.V.....
TTTTTel.:el.:el.:el.:el.: 02241/28000 02241/28000 02241/28000 02241/28000 02241/28000
Kreisweite Anlauf- und Beratungsstel-
le gegen sexuellen Missbrauch, Miss-
handlung und Vernachlässigung, an-
onym täglich: 9 - 11 Uhr; Absprache
von persönlichen Terminen
KinderKinderKinderKinderKinder- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon
Montag bis Samstag: 14 bis 20 Uhr
Telefon: 116111
E-Mail-BeratungE-Mail-BeratungE-Mail-BeratungE-Mail-BeratungE-Mail-Beratung. Über das Internet-
Portal der Nummer gegen Kummer
werden schriftliche Anfragen persön-
lich beantwortet.

Patienteninitiative ProPatientPatienteninitiative ProPatientPatienteninitiative ProPatientPatienteninitiative ProPatientPatienteninitiative ProPatient
Sankt Sankt Sankt Sankt Sankt Augustin eAugustin eAugustin eAugustin eAugustin e.V.V.V.V.V.....
Hilfe für den Patienten durch
- Information
- Beratung
- Weitervermittlung von Fachleuten
- Erfahrungsaustausch
Ansprechpartnerin: Karin Schmider,
Tel.: 02241/332433

DIANODIANODIANODIANODIANOVVVVVAAAAA
Le PLe PLe PLe PLe Patriarche Deutschland eatriarche Deutschland eatriarche Deutschland eatriarche Deutschland eatriarche Deutschland e.V.V.V.V.V.....
Leben ohne DrogenLeben ohne DrogenLeben ohne DrogenLeben ohne DrogenLeben ohne Drogen
Stationäre Therapie für Drogenab-
hängige in weltweit 200 Einrichtun-
gen, Information, Rehabilitation und
Wiedereingliederung. Betreuung von
HIV-Infizierten und -Kranken
Kontaktstelle: 53757 Sankt Augus-
tin, Am Wolfsbach 107,

 Tel.: 02241/29552
Rehabilitationscenter: 32694 Dören-
trup, Am Krubberg 6-10,
Tel.: 052/656439

Kinderschutzbund OrtsverbandKinderschutzbund OrtsverbandKinderschutzbund OrtsverbandKinderschutzbund OrtsverbandKinderschutzbund Ortsverband
Sankt Sankt Sankt Sankt Sankt AugustinAugustinAugustinAugustinAugustin

Kölnstraße 112
53757 Sankt Augustin
Tel.: 02241/28000, Fax 02241/203004
info@kinderschutzbund-sankt-
augustin.de
Telefonisch sind wir zu erreichen von
Montag - Freitag 9 Uhr - 11 Uhr
Dienstag -
Donnerstag 14 Uhr - 16 Uhr
Beratungstermine nach Verein-
barung
Wir bieten Hilfen für Kinder, Jugend-
liche und Eltern:
- Anlauf- und BeratungsstelleAnlauf- und BeratungsstelleAnlauf- und BeratungsstelleAnlauf- und BeratungsstelleAnlauf- und Beratungsstelle bei

Misshandlung, Vernachlässi-
gung und sexuellem Missbrauch
von Kindern und Jugendlichen

- HausaufgabenbetreuungHausaufgabenbetreuungHausaufgabenbetreuungHausaufgabenbetreuungHausaufgabenbetreuung
- Erteilung von Auskünften und all-

gemeinen Informationen
- KinderKinderKinderKinderKinder- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon- und Jugendtelefon Mon-

tag bis Freitag von 14 - 20 Uhr
Telefon 0800/11103330800/11103330800/11103330800/11103330800/1110333 (Anruf
kostenlos)

- SchülersprechstundenSchülersprechstundenSchülersprechstundenSchülersprechstundenSchülersprechstunden an allen
weiterführenden Schulen von
Sankt Augustin

Suchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-TSuchthilfe-Info-Telefonelefonelefonelefonelefon
im Rhein-Sieg-Kreisim Rhein-Sieg-Kreisim Rhein-Sieg-Kreisim Rhein-Sieg-Kreisim Rhein-Sieg-Kreis
- Wegweiser zu den vielfältigen An-
geboten und Hilfen für Suchtkranke
und deren Angehörige im Rhein-
Sieg-Kreis Rufnummer:Rufnummer:Rufnummer:Rufnummer:Rufnummer:
02241/147862202241/147862202241/147862202241/147862202241/1478622
Montag, Dienstag,Montag, Dienstag,Montag, Dienstag,Montag, Dienstag,Montag, Dienstag,
Donnerstag 9 - 16 UhrDonnerstag 9 - 16 UhrDonnerstag 9 - 16 UhrDonnerstag 9 - 16 UhrDonnerstag 9 - 16 Uhr
Mittwoch und Freitag 9 - 12.30 UhrMittwoch und Freitag 9 - 12.30 UhrMittwoch und Freitag 9 - 12.30 UhrMittwoch und Freitag 9 - 12.30 UhrMittwoch und Freitag 9 - 12.30 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten ist ein An-
sagetext geschaltet.

OA-SelbsthilfegruppeOA-SelbsthilfegruppeOA-SelbsthilfegruppeOA-SelbsthilfegruppeOA-Selbsthilfegruppe
für Menschen mit Essproblemenfür Menschen mit Essproblemenfür Menschen mit Essproblemenfür Menschen mit Essproblemenfür Menschen mit Essproblemen
dienstags von 19.30 bis 21 Uhr
Dientrich-Bonhoeffer-Haus
Dietrich-Bonhoeffer-Str. 39
Sankt Augustin-Mülldorf
(B 56, Straßenbahn Linie 66, Halte-
stelle Mülldorf)
St.augustin@overeatersanonymous.de
Tel.: 02241/28933 Lotte
Tel.: 02241/337691 Christiane

Deutscher DachverbandDeutscher DachverbandDeutscher DachverbandDeutscher DachverbandDeutscher Dachverband
Legasthenie Regionalgruppe NRWLegasthenie Regionalgruppe NRWLegasthenie Regionalgruppe NRWLegasthenie Regionalgruppe NRWLegasthenie Regionalgruppe NRW
Informationen zum Thema:
LRS, Legasthenie, Dyskalkulie (Re-
chenschwäche) und Lernschwierig-
keiten
Geschäftsstelle:Geschäftsstelle:Geschäftsstelle:Geschäftsstelle:Geschäftsstelle:
An den Drei Eichen 41

53757 Sankt Augustin
Tel.: 02241/1484391
www.dvld.de

Leben mit KrebsLeben mit KrebsLeben mit KrebsLeben mit KrebsLeben mit Krebs
Hilfe für Betroffene im Rhein-Sieg-Hilfe für Betroffene im Rhein-Sieg-Hilfe für Betroffene im Rhein-Sieg-Hilfe für Betroffene im Rhein-Sieg-Hilfe für Betroffene im Rhein-Sieg-
Kreis eKreis eKreis eKreis eKreis e.....     VVVVV.....
Die Diagnose Krebs stellt Patienten
und Angehörige vor vielfältige Her-
ausforderungen und Belastungen.
Der gemeinnützige Verein Leben mit
Krebs e.V. will Betroffenen und An-
gehörigen Anregungen geben sowie
unterstützende Angebote machen.
Mehr hierzu unter:
www.lebenmitkrebs-rsk.de
In unseren Selbsthilfegruppen ge-
ben wir Anleitung und Hilfe für den
Umgang mit der Krebserkrankung.
Hilfe zur Selbsthilfe - Betroffene hel-Hilfe zur Selbsthilfe - Betroffene hel-Hilfe zur Selbsthilfe - Betroffene hel-Hilfe zur Selbsthilfe - Betroffene hel-Hilfe zur Selbsthilfe - Betroffene hel-
fen Betroffenenfen Betroffenenfen Betroffenenfen Betroffenenfen Betroffenen
Geschulte, krebsbetroffene Mitglie-
der des Vereins möchten Ihnen hel-
fen, diese Veränderungen anzuneh-
men und zeigen, dass es auch mit
der Krebserkrankung ein erfülltes
Leben geben kann.
Dies gilt auch und besonders dann,
wenn Sie sich mit der Diagnose“
metastasierter Krebs“ auseinander
setzen müssen!
Gerne tauschen wir uns auch mit
Ihnen am Telefon aus und/oder tref-
fen uns auch mit Ihnen nach indivi-
dueller Vereinbarung.
Offene GesprächskreiseOffene GesprächskreiseOffene GesprächskreiseOffene GesprächskreiseOffene Gesprächskreise
Silvia Klein:
Telefon: 02241/2516636
E-Mail: klein.silvia.lmk@email.de
Resi Bauer-Kocar:
Mobiltelefon: 0152/29230697
Telefon: 02241/336180
E-Mail: r.bauerkocar@web.de

Männer mit KrebsMänner mit KrebsMänner mit KrebsMänner mit KrebsMänner mit Krebs
Siegburg und UmgebungSiegburg und UmgebungSiegburg und UmgebungSiegburg und UmgebungSiegburg und Umgebung
„Von Mann zu Mann“, so lautet das
Motto (nicht nur) unserer Selbsthil-
fegruppe. Wir wollen miteinander Er-
fahrungen austauschen, uns gegen-
seitig Hilfestellungen geben oder Hil-
fe vermitteln. Unsere Treffen finden
jeden dritten Donnerstag im Monat
um 19 Uhr im „Denkraum“, Haufeld
2a, Siegburg statt.
Kontakte, Termine und andere wich-
tige Informationen findest du auf un-
serer Homepage: www.mmk-su.info
Du kannst einfach dazu kommen, eine
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Morbus BechterewMorbus BechterewMorbus BechterewMorbus BechterewMorbus Bechterew
Ganzjährige GymnastikangeboteGanzjährige GymnastikangeboteGanzjährige GymnastikangeboteGanzjährige GymnastikangeboteGanzjährige Gymnastikangebote
ohne Ferienpause:ohne Ferienpause:ohne Ferienpause:ohne Ferienpause:ohne Ferienpause:
MB-Patienten, die Fragen haben oder
sich der Selbsthilfegruppe anschlie-
ßen möchten, wenden sich an die
Gruppensprecherin Olga Eckstein,

Tel. 0176/70176644 oder den stell-
vertretenden Gruppensprecher An-
dreas Klaus, Tel. 02241/1484864
Weitere Informationen finden Sie
auch unter: http://www.dvmb-nrw.de/
gruppen/rhein-sieg.

Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit

(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung,
Kraft und Hoffnung.
Kontakt:
EA-Sankt-Augustin@web.de
Silke: 0151/16573691
Helma: 02241/9995226

Selbsthilfegruppe SkolioseSelbsthilfegruppe SkolioseSelbsthilfegruppe SkolioseSelbsthilfegruppe SkolioseSelbsthilfegruppe Skoliose
Infos für Patienten Interessenge-Infos für Patienten Interessenge-Infos für Patienten Interessenge-Infos für Patienten Interessenge-Infos für Patienten Interessenge-
meinschaft und SHG für Skoliose,meinschaft und SHG für Skoliose,meinschaft und SHG für Skoliose,meinschaft und SHG für Skoliose,meinschaft und SHG für Skoliose,
Kyphose und Morbus ScheuermannKyphose und Morbus ScheuermannKyphose und Morbus ScheuermannKyphose und Morbus ScheuermannKyphose und Morbus Scheuermann
Betroffene in Bonn/Köln, Rhein-Sieg-Betroffene in Bonn/Köln, Rhein-Sieg-Betroffene in Bonn/Köln, Rhein-Sieg-Betroffene in Bonn/Köln, Rhein-Sieg-Betroffene in Bonn/Köln, Rhein-Sieg-
Kreis und UmgebungKreis und UmgebungKreis und UmgebungKreis und UmgebungKreis und Umgebung
Ansprechpartner:S
Johannes Moog
53721 Siegburg,
Mobil: 0175/4868358
www.skoliose-selbsthilfegruppe-
bonn.de
info@skoliose-selbsthilfegruppe-
bonn.de
Eigene Schwimmgruppe für Betrof-
fene, Aquapower, Aquajogging,
Schwimmkurs
Infos für Betroffene, Therapeuten-
Netzwerk, Sport- und Motivations-
gruppe, Hilfe zur Selbsthilfe

Gesundheitsagentur Gesundheitsagentur Gesundheitsagentur Gesundheitsagentur Gesundheitsagentur AIDS-HilfeAIDS-HilfeAIDS-HilfeAIDS-HilfeAIDS-Hilfe
Rhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....

Beratung und Begleitung von HIVBeratung und Begleitung von HIVBeratung und Begleitung von HIVBeratung und Begleitung von HIVBeratung und Begleitung von HIV
Positiven Menschen im Rhein-Sieg-Positiven Menschen im Rhein-Sieg-Positiven Menschen im Rhein-Sieg-Positiven Menschen im Rhein-Sieg-Positiven Menschen im Rhein-Sieg-
KreisKreisKreisKreisKreis
Telefon: 02241/979997
info@gesundheitsagentur.net
Präventionsveranstaltungen/Multip-
likatorenschulung  für Gruppen, Ver-
eine, Schulen, Pädagogen, etc. nach
telefonischer/schriftlicher Vereinba-
rung
Telefon: 02241/9799982
breuer@gesundheitsagentur.net
Hippolytusstraße 48
53840 Troisdorf

DemenzsprechstundeDemenzsprechstundeDemenzsprechstundeDemenzsprechstundeDemenzsprechstunde
Kostenfrei im Seniorenzentrum Sieg-
burg,
Friedrich-Ebert-Straße 16, Siegburg.
Immer am 2. Mittwoch eines jeden
Monats von 16.30 bis 18 Uhr.
Parkmöglichkeit ist vorhanden.
Hier können in einer Gruppe von
betroffenen Angehörigen Fragen zu
Alzheimer und anderen Demenzer-
krankungen erörtert werden. Beglei-
tung: Facharzt Kelzenberg und Fach-
kraft des Hauses, Telefon: 2504-2000
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Wie klappt’s mit der Wärmepumpe?
Regionale Info-Woche der Verbraucherzentrale NRW
Die Wärmepumpe steht im Zen-
trum einer einwöchigen Infowoche,
die am 27. Februar beginnt und im
Rahmen dieser Online-Veranstal-
tungen über das Thema informiert:
Online Sprechstunde - Online Sprechstunde - Online Sprechstunde - Online Sprechstunde - Online Sprechstunde - Wie klappt’Wie klappt’Wie klappt’Wie klappt’Wie klappt’sssss
mit der mit der mit der mit der mit der Wärmepumpe?Wärmepumpe?Wärmepumpe?Wärmepumpe?Wärmepumpe?

Kurz-Vortrag mit anschl. Zeit zum
Fragen stellen
27. Februar, 8 bis 9 Uhr
28. Februar, 12 bis 13 Uhr
1. März, 17 bis 18 Uhr
2. März, 16 bis 17 Uhr
3. März, 14 bis 15 Uhr

Online-Seminar - Einführung in dieOnline-Seminar - Einführung in dieOnline-Seminar - Einführung in dieOnline-Seminar - Einführung in dieOnline-Seminar - Einführung in die
TTTTThematik hematik hematik hematik hematik Wärmepumpe:Wärmepumpe:Wärmepumpe:Wärmepumpe:Wärmepumpe:
Vortrag mit anschl. Zeit zum Fra-
gen stellen
28. Februar, 20 bis 21.30 Uhr sowie
2. März, 20 bis 21.30 Uhr
Die Teilnahme ist kostenlos. An-

meldungen bitte über
www.verbraucherzentrale.nrw/wa-
ermepumpenwoche-rheinland
Weitere Termine und Infos rund um
die energetische Gebäudesanie-
rung und das Sparen von Energie
unter www.energieagentur-rsk.de.

Rückenwind geben: Info-Reihe für Ausbildungspaten
Auszubildenden Rückenwind ge-
ben: Paten und Patinnen für Aus-
bildung unterstützen ehrenamt-
lich junge Menschen im Übergang
von der Schule in den Beruf. Eine
Reihe des Projektes „Paten für
Ausbildung“ (PfAu) in Kooperati-
on mit dem Netzwerk Ausbil-
dungspatenprojekte NRW und der
Evangelischen Erwachsenenbil-
dung An Sieg und Rhein bietet
jetzt Interessierten die Möglich-
keit, Anregungen und Informatio-
nen für dieses freiwillige Engage-
ment zu sammeln.
Der Weg in den Beruf ist eine wich-

tige Phase im Leben junger Men-
schen. Hier wird eine Grundlage
für ein erfülltes Arbeitsleben so-
wie persönlichen und wirtschaft-
lichen Erfolg gelegt. Ausbildungs-
patenschaften leisten einen Bei-
trag zu Berufsorientierung, Inte-
gration und Fachkräftesicherung.
Einen Einblick in die Bandbreite
der Aufgaben und in die Vielfalt
der ehrenamtlichen Patenschaf-
ten gibt die kostenfreie digitale
Veranstaltungsreihe. PfAu, ein
verlässlicher Partner für Schulen,
Berufskollegs und Ausbildungsbe-
triebe, ist angesiedelt in der Frei-

willigen-Agentur für den Rhein-
Sieg-Kreis.
„Ausbildungspatenschaften stel-
len sich vor. Ausbildungspaten-
schaften - ein Ehrenamt mit gro-
ßer Wirkung“ - so ist das erste
der vier Gespräche betitelt. Es fin-
det am Donnerstag, 23. März, von
18.30 bis 20 Uhr statt. An diesem
Abend werden Patinnen und Pa-
ten über ihre Erfahrungen berich-
ten. Sie erläutern, wie sie helfen,
das Selbstvertrauen ihrer Paten-
schülerinnen und Patenschüler zu
stärken und deren Bildungs- und
Integrationschancen zu verbes-

sern. Leitung und Anmeldung (bis
21. März): Dr. Michaela Harmeier,
Koordinatorin PfAu,
michaela.harmeier@
diakonie-sieg-rhein.de.
Die weiteren Termine der Reihe,
Beginn jeweils ebenfalls um
18.30 Uhr:
20. April: Rechte und Pflichten in
der Ausbildung
11. Mai: Zweijährige Ausbildungs-
berufe
6. Juni: Fördermöglichkeiten wäh-
rend einer Ausbildung
Die Teilnahme an Einzelterminen
ist möglich.
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Drei NRW-Titel für das LAZ Rhein-Sieg
Bei den am Wochenende aus-
getragen NRW Hallenmeister-
schaften konnte des LAZ
Rhein-Sieg erfolgreich die
Heimreise antreten.
Sonja Vernikov (LAZ) lief nicht
einmal 24 Stunden nach einem
Autounfall, den sie als Beifah-
rerin im Auto ihres Freundes
mit leichten Prellungen und
„Gott sei Dank“ sonst unver-
letzt überstanden hat, zu Sil-
ber bei den NRW-Meister-
schaften über die 3000 m der
Frauen. In 9:52,94 min. erreich-
te sie das Ziel. Mit Gold wurde
Celine Schneider (LAZ) über die
3000 m in 10:45,78 min. be-
lohnt. Mit fast 45 Sekunden Vor-
sprung holte sie sich überlegen
den Titel in der U20.
Sprungtalent Yaara Miehe (LAZ)
konnte nicht ganz an ihren ers-
ten Dreisprung-Wettkampf an-
knüpfen, mit 10,20 m wurde als
jüngste Teilnehmerin im Feld 5.
Im Kugelstoßen der Frauen
überzeugte ein mal mehr Jes-
sica Wlodasch (LAZ) als 4. mit
12,12 m. Nina Ruß (LAZ) konn-
te im Hammerwurf der U18 mit
Silber ihre persönliche Best-
leistung und damit den LAZ
Rekord auf 29,57 m auf stei-
gern. Im Diskuswurf der U18

wurde Nina Ruß 9. mit 24,
39 m.
Sprinttalent Luis Gonzalez-
Diaz konnte sich am Samstag
trotz Erkältungssymptomen
Bronze über 200 m in der U20
in 22,78 sec. sichern. Über 60
m wurde 6 in 7,17 sec.. Die
4x200 m Staffel in der Beset-
zung Jean-Paul Hellu Lawson,
Jonas Mockenhaupt, Vincent
Scharf und Simon Wardein wur-
de in 1:36,35 min.
erfreuliche 5.
Marcel Böttcher (LAZ) ging in
der Spitzengruppe über 1500
m von Beginn an das für ihn
hohe Tempo mit, musste nach
1000 m von dem Führungstrio
leicht abreißen lassen und
konnte dank einer schnellen
letzten Runde Bronze in der
U18 in 4:23,16 min. sichern.
Den Abschluss mache das Trio
Tim Julian Ostrominski, Linus
Koch und Simon Betz in der
3x1000 m Staffel. Sie bescher-
ten den LAZ Rhein-Sieg in letz-
ten Wettbewerb der Meister-
schaft das 3. Gold der NRW
Meisterschaften in einer Zeit
von 9:26,87min..
FFFFFazit:azit:azit:azit:azit: Die Athletinnen und Athleten
des LAZ Rhein-Sieg sind auf der
Bühne in NRW konkurrenzfähig. Auf dem Weg zu Gold Celine Schneider über 3000 mAuf dem Weg zu Gold Celine Schneider über 3000 mAuf dem Weg zu Gold Celine Schneider über 3000 mAuf dem Weg zu Gold Celine Schneider über 3000 mAuf dem Weg zu Gold Celine Schneider über 3000 m

Kleine Tollitäten feierten beim Prinzenempfang im Kreishaus
Rhein-Sieg-Kreis (db). Denn
wenn et Trömmelche jeiht, dann
stonn mer all parat!“ hieß es
in diesem Jahr endlich wieder
beim großen Kinderprinzen-
empfang im Siegburger Kreis-
haus. Auf Einladung von Land-
rat Sebastian Schuster tummel-
ten sich rund 200 kleine und
große Gäste im bunt ge-
schmückten Sitzungssaal, um
sich so richtig auf die tollen Tage
einzustimmen. Einen besseren
Start in die fünfte Jahreszeit
kann es - nach 2-jähriger
Zwangspause - kaum geben!
17 Kinderprinzenpaare, vier
Dreigestirne und sechs Prinzes-
sinnen aus den Städten und Ge-
meinden des Rhein-Sieg-Krei-
ses und der Bundesstadt Bonn
erhielten von Landrat Sebasti-
an Schuster und Kreisdirekto-
rin Svenja Udelhoven den Kar-
nevalsorden des Rhein-Sieg-
Kreises 2023.
„Ich selbst war zweimal Prinz

und ich weiß daher, dass die
närrische Regentschaft eine
Zeit ist, die man auch als Er-
wachsener immer noch in sei-
nem Herzen trägt“, berichtete
Landrat Sebastian Schuster.
„Daher wünsche ich Euch, dass
aus den so genannten tollen Ta-
gen ganz tolle Erinnerungen
werden.“ Natürlich gab es dazu
„Bützjer“ wie bei den „Gro-
ßen“.
Das Motto in diesem Jahr lautet:
„Fastelovend is uns Energie“.
Auf die kleinen Tollitäten und
ihre Gefolge wartete ein be-
sonderes Highlight: Beim Büh-
nenprogramm von Clown Pepe
war ihr persönlicher Einsatz ge-
fragt. Außerdem traten die
Mini-, Kinder- und Juniorengar-
de der KG Rot-Weiß Bröl 1960
e.V. und die Mäuse der KG Rut-
Wiess Ranzel von 1973 e.V. auf.
Für die musikalische Gestal-
tung sorgte auch in diesem Jahr
Axel Friedrich.
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...auf Haustüren von Inotherm  
für alle Haustür-Modelle aus den 
aktuellen Katalogen Exclusiv 
und Select.*  

Bis zum 15. April 2023 gibt es bei Metallbau Eichwald  
Haustüren und exklusives Zubehör unseres Partner- 
Lieferanten Inotherm zu einmaligen Konditionen!

     5 % RABATT...     5 % RABATT...

53757 Sankt Augustin  –  Am Siemensbach 2-4   

www.metallbau-eichwald.de  

HAUSTÜR-HAUSTÜR-

*Die Aktion gilt nicht für Modelle aus dem Katalog 
AKTION 24, Sonderformen und nach außen öffnende 
Paniktüren

WINTERAKTIONWINTERAKTION

info@metallbau-eichwald.de  

Telefon: 02241-3979 80

über 45 Jahre Erfahrung!

Anzeige 90x110_winter_2023_Winter.indd   1 09.01.2023   14:19:08

Artenschutz: Heimischer Feuersalamander
zunehmend von gefährlichem Pilz bedroht

Rhein-Sieg-Kreis (db)Rhein-Sieg-Kreis (db)Rhein-Sieg-Kreis (db)Rhein-Sieg-Kreis (db)Rhein-Sieg-Kreis (db) - Zum in-
ternationalen Tag des Artenschut-
zes am 3. März macht das Amt für
Umwelt- und Naturschutz des
Rhein-Sieg-Kreises auf die zuneh-
mende Gefahr für heimische Feu-
ersalamander aufmerksam.
Der heimische, gelb-schwarz ge-
musterte, Feuersalamander wird
zunehmend von einem gefährli-
chen Pilz bedroht. Eingeschleppt
wurde der aus Asien stammende
„Batrachochytrium salamandrivo-
rans“ (BSAL) durch Amphibienhan-
del. Übersetzt heißt sein Name:
Salamanderfresser. Seit 2010 wü-
tet der Pilz in den Niederlanden,

Belgien, der Eifel und dem Ruhr-
gebiet. Sind die Tiere einmal infi-
ziert, sterben sie innerhalb von
14 Tagen mit sehr hoher Wahr-
scheinlichkeit.
„Bisher haben wir noch keinen
dokumentierten Fall von BSAL bei
uns im Rhein-Sieg-Kreis, aber wir
beobachten die Ausbreitung des
Pilzes mit großer Sorge“, sagt der
Leiter des Amtes für Umwelt- und
Naturschutz, Jörg Bambeck. „Es
ist leider davon auszugehen, dass
auch die bei uns heimischen Feu-
ersalamander in den kommenden
Jahren irgendwann betroffen sein
werden.“

Normalerweise zeigen sich Feu-
ersalamander tagsüber nur nach
Regenfällen, da die Tiere nacht-
aktiv sind. Aber bei Pilzbefall wird
nicht nur die Haut der Lurche auf-
fällig durchlöchert, sie ändern
auch ihr Verhalten: die Tiere wer-
den apathisch und tagaktiv, sie
sonnen sich sogar.
Der Pilz greift nur Feuersalaman-
der und einige Molche an, für Säu-
getiere und den Menschen ist er
nach heutigen Kenntnissen nicht
gefährlich. „Fassen Sie auffällige
oder scheinbar unbeschädigte
aber tote Tiere dennoch nicht an“,
bittet Jörg Bambeck, „sondern
informieren Sie uns oder die Bio-
logische Station darüber, wo das
Tier gefunden wurde, am besten
mit Fotos und Koordinaten.“ Da
die Verbreitungswege des Pilzes
nicht klar sind und es weitere un-
bekannte Ausbruchsherde geben
kann, gibt die Untere Naturschutz-
behörde folgende Tipps:
- Bleiben Sie auf den befestig-

ten Wegen.
- Führen Sie, insbesondere in

Waldlandschaften, Ihren Hund
an der Leine. Bäche, Uferbe-
reiche, Teiche, Tümpel und
wassergefüllte Wagenspuren
im Wald sollten nicht betre-
ten werden.

- Desinfizieren Sie Ihre Schu-
he, wenn Sie einen größeren
Ortswechsel von Wäldern,
Bachtälern und Regionen
vornehmen, zum Beispiel mit
Spiritus (70-prozentiger Al-
kohol) und reinigen Sie die
Sohle, bevor Sie ein anderes
Waldgebiet betreten. So
kann Verbreitung der Spo-
ren des tödlichen Pilzes ver-
hindert werden.

Die Fundpunkte verdächtiger Sa-
lamander melden Sie bitte an das
Umwelttelefon 02241 - 13-3900
(naturschutztelefon@rhein-sieg-
kreis.de) oder die Biologische Sta-
tion 02243 - 84 79 06
(info@biostation-rhein-sieg.de).

Foto: Rhein-Sieg-KreisFoto: Rhein-Sieg-KreisFoto: Rhein-Sieg-KreisFoto: Rhein-Sieg-KreisFoto: Rhein-Sieg-Kreis
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Mehr energetische
Unabhängigkeit mit geförderter Sanierung
Der Krieg in der Ukraine hat die Ener-
giekosten in den vergangenen Mo-
naten stark in die Höhe getrieben
und die eingeführte CO2-Abgabe tut
ihr Übriges. Ihretwegen steigt der
CO2-Preis bis zum Jahr 2025 gesetz-
lich weiter an. Für die Mehrheit der
Verbraucher gehen somit auch die
Heiz- und Stromkosten immer weiter
nach oben. Wer z.B. seine alte Öl-
oder Gasheizung gegen eine Wärme-
pumpe, Biomasseheizung oder Solar-
thermie austauscht, kann entweder
mit staatlicher Förderung kalkulieren
oder befristete Steuervorteile mitneh-
men. Beide Vorteile können leider
nicht parallel genutzt werden. Es muss
daher genau durchkalkuliert werden,
welche Fördermaßnahme im Einzel-
fall die rentablere ist. Durchblick im
Förderdschungel bieten Energiebera-
ter an. Tobias Gerauer, Vorstand der
Lohnsteuerhilfe Bayern erklärt die
Steuervorteile.
Steuerermäßigung für Eigenheim-Steuerermäßigung für Eigenheim-Steuerermäßigung für Eigenheim-Steuerermäßigung für Eigenheim-Steuerermäßigung für Eigenheim-
besitzerbesitzerbesitzerbesitzerbesitzer
Das Ziel einer energetischen Sanie-
rung ist die Absenkung des privaten
Energieverbrauchs und der von der
Regierung gewollte Umstieg auf er-
neuerbare Energien, um die Klima-
schutzziele 2030 zu erreichen. Die
zeitlich befristeten Steuervorteile sind
ausschließlich für Eigentümer, die ihre
Immobilie selbst bewohnen, geschaf-
fen. Die Immobilie muss nicht durch-
gängig bewohnt werden, sodass eine
Zweit- oder Ferienwohnung ebenfalls
darunterfällt. Boni für vermietete
Wohnungen sind ausgeschlossen.
„Bei beruflichen Arbeitszimmern ist
deren Anteil an der Baumaßnahme
bei den Kosten herauszurechnen“,
darauf weist die Lohnsteuerhilfe Bay-

ern hin. Zudem muss das Gebäude
zum Zeitpunkt der Sanierung älter
als zehn Jahre sein. Alle Baumaßnah-
men nach dem 1. Januar 2020, die
den Anforderungen entsprechen, sind
auf spezielle Weise absetzbar. Das
noch offene Zeitfenster der Förde-
rung beträgt ab jetzt noch etwas mehr
als sieben Jahre, d.h. die Maßnah-
men müssen Ende 2029 abgeschlos-
sen sein.
Bis zu 40.000 Euro SteuerbonusBis zu 40.000 Euro SteuerbonusBis zu 40.000 Euro SteuerbonusBis zu 40.000 Euro SteuerbonusBis zu 40.000 Euro Steuerbonus
sind drinsind drinsind drinsind drinsind drin
Für energetische Sanierungsmaßnah-
men am Eigenheim können
insgesamt 20 Prozent der gesamten
Ausgaben bis zu einer Investitions-
summe von 200.000 Euro mit der Ein-
kommensteuererklärung abgesetzt
werden. Das Besondere daran ist, dass
auch die Materialkosten hier absetz-
bar sind. Bei den üblichen steuerli-
chen Handwerkerleistungen ist das
nämlich nicht der Fall. Der Steuerbo-
nus wird dabei auf drei Jahre verteilt.
Für das Jahr des Abschlusses der Sa-
nierungsmaßnahme werden erstma-
lig sieben Prozent, maximal aber
14.000 Euro berücksichtigt. Selbiges
gilt für das darauffolgende Jahr. Im
dritten Kalenderjahr werden die rest-
lichen sechs Prozent mit maximal
12.000 Euro von der Steuerschuld di-
rekt in Abzug gebracht. Dies kann nur
vonstattengehen, wenn eine Steuer-
erklärung eingereicht wird und es eine
entsprechend hohe Steuerschuld zum
Drücken gibt. Die Sanierung wird also
insgesamt mit 40.000 Euro pro Wohn-
objekt vom Finanzamt bezuschusst.
Ein Vor- oder Rücktrag der Steuerer-
mäßigung ist leider nicht möglich.
„Fällt die tarifliche Steuerlast niedri-
ger als der Förderbetrag aus, läuft der

überschüssige Teil des Steuervorteils
ins Leere“ so Tobias Gerauer. Hierin
liegt eine gewisse Unsicherheit für
Verbraucher. Insofern ist es ratsam,
sich das vorab von einem Steuerex-
perten durchrechnen zu lassen.
Eine KEine KEine KEine KEine Komplettsanierung ist nicht eromplettsanierung ist nicht eromplettsanierung ist nicht eromplettsanierung ist nicht eromplettsanierung ist nicht er-----
forderlichforderlichforderlichforderlichforderlich
Der Höchstbetrag kann für mehrere,
einzelne und zeitlich versetzte Sanie-
rungsmaßnahmen genutzt werden.
Der Katalog der geförderten Einzel-
maßnahmen umfasst insbesondere
die Wärmedämmung von Wänden,
Dachflächen oder Geschossdecken,
die Erneuerung der Fenster, Außentü-
ren oder Heizungsanlage, den Einbau
einer Lüftungsanlage oder digitaler
Systeme zur energetischen Betriebs-
und Verbrauchsoptimierung und die
Optimierung bestehender Heizungs-
anlagen, die älter als zwei Jahre sind.
Es kann so viel und so lange saniert
werden, wie das Budget es hergibt
oder bis die 40.000 Euro abgegriffen
sind oder der Förderzeitraum abge-
laufen ist. Die Inanspruchnahme ei-
nes Energieberaters ist hier nicht vor-
geschrieben, ist aber oft hilfreich. So-
fern dieser von der BAFA oder KfW
zugelassen ist, können diese Ausga-
ben einmalig zur Hälfte absetzt wer-
den. Sie sind allerdings bei den 14.000
Euro miteinzurechnen.
Sanierung in Eigenregie wird nichtSanierung in Eigenregie wird nichtSanierung in Eigenregie wird nichtSanierung in Eigenregie wird nichtSanierung in Eigenregie wird nicht
anerkanntanerkanntanerkanntanerkanntanerkannt
Wichtig ist, dass die Maßnahmen von
einem anerkannten Fachbetrieb
durchführt werden. Neben der Ein-
haltung der gesetzlich definierten
energetischen Mindestanforderun-
gen sind bei der Rechnungsstellung
mehrere Vorgaben zu berücksichti-
gen. Die Rechnung muss in deutscher
Sprache alle förderfähigen Maßnah-

men sowie die Arbeitsleistung im Ein-
zelnen und die Adresse des Objekts
beinhalten. Obwohl der Steuervorteil
für Wohnungen in der gesamten EU
bzw. dem EWR gilt, macht es diese
Hürde schwierig, die Ferienwohnung
im Ausland abzusetzen. „Zudem ist
eine Bescheinigung des Fachunter-
nehmens nach amtlichem Muster des
BMF erforderlich“, erklärt Tobias Ge-
rauer. Selbstverständlich werden nur
Ausgaben akzeptiert, die auf das Kon-
to des Handwerksbetriebs überwie-
sen werden. Von Barzahlungen ist
daher abzusehen.
Keine Kombination verschiedenerKeine Kombination verschiedenerKeine Kombination verschiedenerKeine Kombination verschiedenerKeine Kombination verschiedener
FörderungenFörderungenFörderungenFörderungenFörderungen
Wird die Steuerermäßigung für die en-
ergetische Sanierung in Anspruch ge-
nommen, ist kein weiterer Steuerab-
zug, beispielsweise als Handwerker-
leistung oder Werbungskosten bei ei-
nem doppelten Haushalt, möglich.
Zudem sind Maßnahmen, die bereits
anderweitig gefördert werden, ausge-
schlossen. Somit müssen Verbraucher
sorgfältig abwägen, ob sie stattdes-
sen nicht besser auf z.B. direkte Zu-
schüsse oder vergünstige Kredite der
KfW oder BAFA-Fördermittel zurück-
greifen. Je nach Sanierungsmaßnah-
me kann das eine oder andere vorteil-
hafter sein. „Der große Vorteil der steu-
erlichen Förderung ist, dass die Kosten
noch nachträglich eingereicht werden
können und nicht vorab beantragt
werden müssen“ betont Tobias Ge-
rauer. Welche Vergünstigung in Ab-
hängigkeit vom Sanierungsumfang
auch die vorteilhaftere sein mag, der-
artige Baumaßnahmen führen zu En-
ergieeinsparungen, die nicht nur dem
Geldbeutel künftig guttun, sondern
auch der Umwelt. Und die geht uns
alle an. (Lohnsteuerhilfe Bayern e.V.)
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Risiken auf dem Weg zur Eigentumswohnung vermeiden
Auch beim Wohnungskauf gibt es Fallstricke, die man kennen sollte
Wer den Aufwand für den Bau eines
Eigenheims scheut, erhofft sich oftmals
vom Kauf einer Eigentumswohnung
den einfacheren Weg zum Immobili-
enbesitz. Aussuchen, kaufen, einzie-
hen - ganz so unkompliziert ist der
Erwerb dann aber doch nicht. Auch
ein Wohnungskauf stelle schließlich
ein wirtschaftliches Risiko dar, erklärt
Erik Stange, Pressesprecher des Bau-
herren-Schutzbund e.V. (BSB). Wenn
die Entscheidung für ein Objekt ge-
fallen ist, stehen der Abschluss des
Kaufvertrags und seine Beurkundung
durch einen Notar an. Der Entwurf
des Vertragsdokuments muss zwei
Wochen vor Vertragsabschluss vor-
liegen. So bleibt dem Kaufinteres-
senten genügend Zeit für eine Ver-
tragsprüfung, idealerweise durch ei-
nen unabhängigen Vertrauensan-
walt. „Wichtig ist dafür ein aktuel-
ler Grundbuchauszug“, rät Verbrau-
cherschützer Stange. So können die

Daten mit den Angaben im Kaufver-
trag und in der Teilungserklärung
abgeglichen werden.
Bedingungen für die Zahlung der Kauf-Bedingungen für die Zahlung der Kauf-Bedingungen für die Zahlung der Kauf-Bedingungen für die Zahlung der Kauf-Bedingungen für die Zahlung der Kauf-
summe festlegensumme festlegensumme festlegensumme festlegensumme festlegen
Zu einer besonders sorgfältigen Prü-
fung rät Stange bei den Konditionen
für die Fälligkeit des Kaufpreises. Er
empfiehlt, vertraglich festzulegen,
wann die Zahlung fällig wird, und
nennt beispielhaft Bedingungen dafür.
So sollten zuvor eine Auflassungser-
klärung im Grundbuch zugunsten des
Käufers sowie erforderliche Geneh-
migungen zum Beispiel des Verwal-
ters vorliegen. Auch muss der Ver-
käufer den Nachweis erbringen, dass
er als Eigentümer im Grundbuch ein-
getragen ist. „Ein Vertrauensanwalt
weiß am besten, worauf es im Einzel-
fall ankommt“, so Erik Stange. Unter
www.bsb-ev.de gibt es dazu eine bun-
desweite Adresssuche und weitere
Informationen.

Baumängel sind auch im Mehrfamili-Baumängel sind auch im Mehrfamili-Baumängel sind auch im Mehrfamili-Baumängel sind auch im Mehrfamili-Baumängel sind auch im Mehrfamili-
enbau keine Seltenheitenbau keine Seltenheitenbau keine Seltenheitenbau keine Seltenheitenbau keine Seltenheit
Auch in neu gebauten Eigentums-
wohnungen haben Besitzer das
Recht auf ein mängelfreies Werk.
Laut einer BSB-Studie zu Mängeln
in Mehrfamilienhäusern ist das nicht
immer selbstverständlich. Ähnlich
wie beim Bau eines Eigenheims
empfiehlt es sich daher auch beim
Wohnungserwerb im Neubau, ei-

nen unabhängigen Bauherrenbera-
ter mit einer baubegleitenden Qua-
litätskontrolle zu beauftragen. Früh-
zeitig festgestellte Mängel lassen
sich rechtzeitig beim Bauträger
oder Verkäufer anzeigen und kön-
nen in vielen Fällen mit überschau-
barem Aufwand behoben werden.
Nachbesserungen, wenn die Woh-
nung bereits bezogen ist, sind da-
gegen lästig und oft aufwendig. (djd)

Foto: djd/Bauherren-SchutzbundFoto: djd/Bauherren-SchutzbundFoto: djd/Bauherren-SchutzbundFoto: djd/Bauherren-SchutzbundFoto: djd/Bauherren-Schutzbund
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Beruflicher Neustart mit Rückenwind
Mit umfangreicher Unterstützung kann eine Umschulung zum Erfolg werden
Gesundheitliche Probleme, Job-
verlust oder eine veränderte Fa-
miliensituation: Die Umschulung
in einen anderen Beruf kann aus
verschiedenen Gründen notwen-
dig werden. Sie wird bis zu 100
Prozent vom Staat gefördert -
etwa durch einen Bildungsgut-
schein der Agentur für Arbeit

oder des Jobcenters.
Hilfreiche Unterstützung: Umschu-Hilfreiche Unterstützung: Umschu-Hilfreiche Unterstützung: Umschu-Hilfreiche Unterstützung: Umschu-Hilfreiche Unterstützung: Umschu-
lungen mit individuellem Servicelungen mit individuellem Servicelungen mit individuellem Servicelungen mit individuellem Servicelungen mit individuellem Service
Eine Umschulung sorgt für neue
Chancen, ist oftmals aber auch
mit Herausforderungen ver-
bunden - nicht nur, was das
reine Lernen angeht. Sich zwei
Jahre lang darauf zu konzent-

rieren, einen neuen Beruf zu
ergreifen, bringt auch Verän-
derungen im Alltag mit sich.
Damit der Kurs zum Erfolg
wird, erhalten beim Institut für
Berufliche Bildung (IBB)
beispielsweise ab dem nächs-
ten Kursstart alle Umschüler-
innen und Umschüler sozialpä-

dagogische Begleitung. Work-
shops zu Themen wie Selbst-
und Zeitmanagement, Grup-
penarbeit und Gruppendyna-
mik, Work-Life-Balance und Zu-
kunftsplanung stehen fest auf
dem Stundenplan. Erfahrene
Mitarbeiter unterstützen au-
ßerdem in individuellen Ge-
sprächen bei Bedarf dabei,
beispielsweise Motivations-
tiefs zu überwinden oder Prü-
fungsängste zu bewältigen.
„Manchmal geraten Teilneh-
mer auch während der Um-
schulung in eine persönliche
Krise, etwa durch eine Tren-
nung vom Partner, eine Erkran-
kung oder finanzielle Proble-
me. In solchen Situationen sind
unsere Mitarbeiter da, hören
zu und helfen, das Leben neu
zu sortieren“, sagt Anke
Willms, Projektkoordinatorin
beim IBB. Neben der sozialpä-
dagogischen Begleitung kön-
nen Umschüler außerdem Be-
werbungsunterstützung erhal-
ten. Spezielle Jobcoaches hel-
fen bei Anschreiben und Le-
benslauf und geben Tipps, wie
man sich im Vorstellungsge-
spräch präsentieren kann. Die
Umschulung in einen neuen Be-
ruf beispielsweise lässt sich
damit begründen, dass man
nicht nur eine Veränderung,
sondern eine ganz neue Her-
ausforderung gesucht hat, in
der man seine Stärken noch
besser einsetzen kann.
Gut gerüstet in die PrüfungGut gerüstet in die PrüfungGut gerüstet in die PrüfungGut gerüstet in die PrüfungGut gerüstet in die Prüfung
dank zusätzl icher Begleitungdank zusätzl icher Begleitungdank zusätzl icher Begleitungdank zusätzl icher Begleitungdank zusätzl icher Begleitung
Auch Umschüler in Unterneh-
men benötigen manchmal Un-
terstützung, um etwa mit den
hohen Leistungsanforderungen
in der Berufsschule zurechtzu-
kommen und ihre Prüfungen zu
bestehen. Für sie bietet das
IBB sogenannte umschulungs-
begleitende Hilfen in Form von
zusätzlichem Fachunterricht,
der auf die Bedürfnisse und
den Umschulungsberuf der Teil-
nehmer abgestimmt ist. Damit
wird Umschülern in Betrieben
ermöglicht, ihre Ausbildung er-
folgreich zu beenden und lang-
fristig in den Arbeitsmarkt in-
tegriert zu werden. (djd)
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Mit Anerkennung und Motivation gegen den
Fachkräftemangel
Mitarbeitende empfinden betriebliche Krankenversicherung als Wertschätzung

Im aktuellen Fachkräftereport der
Deutschen Industrie- und Han-
delskammer (DIHK) gab über die
Hälfte von 22.000 befragten Fir-
men an, nicht mehr alle offenen
Stellen besetzen zu können. Und
in einer Umfrage des Ifo-Instituts
befürchtet mehr als ein Drittel der
Betriebe sogar, wegen fehlender
Arbeitskräfte weniger wettbe-
werbsfähig zu sein. Wie also las-
sen sich gut ausgebildete und
motivierte Leute gewinnen und
langfristig halten? Eine weitere
Studie weist auf eine immer be-
liebtere Möglichkeit hin: indem
der Arbeitgeber seinen Beschäf-
tigten eine betriebliche Kranken-
versicherung (bKV) finanziert.
Darüber erhalten die Mitarbeiten-
den zusätzliche Gesundheitsleis-
tungen, für die ihre gesetzliche
Krankenversicherung (GKV) nicht

oder nur teilweise aufkommt -
etwa hochwertigen Zahnersatz,
Behandlungen beim Heilpraktiker
oder Zuschüsse für Brillen und
Kontaktlinsen.
Zur Bindung beitragen und Fluk-Zur Bindung beitragen und Fluk-Zur Bindung beitragen und Fluk-Zur Bindung beitragen und Fluk-Zur Bindung beitragen und Fluk-
tuation niedrig haltentuation niedrig haltentuation niedrig haltentuation niedrig haltentuation niedrig halten
Laut einer infas-quo-Umfrage im
Auftrag der Allianz zahlt die bKV
auf diese Weise auf die Mitarbei-
terzufriedenheit ein: In Unterneh-
men, die eine bKV anbieten, füh-
len sich rund drei Viertel der An-
gestellten von ihrem Arbeitgeber
wertgeschätzt, in Firmen ohne bKV
nur 50 Prozent. Der Studie zufol-
ge beschäftigt sich mehr als die
Hälfte der befragten Unterneh-
men, die noch keine bKV anbie-
ten, bereits konkret mit dem Ab-
schluss oder steht der bKV
zumindest offen gegenüber. Dabei
sind es vor allem größere Arbeit-

geber mit mehr als 50 Mitarbei-
tenden, die sich eine bKV im ei-
genen Betrieb gut vorstellen kön-
nen. „Der Arbeitskräftemangel
macht vielen Unternehmen zu
schaffen. Und viele haben er-
kannt, dass eine bKV dazu beitra-
gen kann, das Problem zu bewäl-
tigen“, sagt Dr. Jan Esser, Pro-
duktvorstand der Allianz Privaten
Krankenversicherung. Gesund-
heitsleistungen seien bei Mitar-
beitenden sehr begehrt, mehr als
beispielsweise ein Dienstwagen.
„Arbeitgeber haben mit der bKV
ein starkes Argument, qualifi-
zierte Kräfte zu gewinnen“, er-
gänzt Esser. Gleichzeitig trage
sie dazu bei, bestehende Mitar-
beiter noch stärker an das Un-
ternehmen zu binden und die

Fluktuation niedrig zu halten.
Angebote gehen auf Angebote gehen auf Angebote gehen auf Angebote gehen auf Angebote gehen auf WünscheWünscheWünscheWünscheWünsche
von Beschäftigten und von Beschäftigten und von Beschäftigten und von Beschäftigten und von Beschäftigten und Arbeit-Arbeit-Arbeit-Arbeit-Arbeit-
gebern eingebern eingebern eingebern eingebern ein
Fragt man die Beschäftigten, wel-
che Gesundheitsleistungen einer
bKV besonders attraktiv sind, so
stehen Zuschüsse für Zahnersatz,
Behandlungen beim Zahnarzt und
Sehhilfen ganz oben auf der Liste.
Mehr Infos gibt es beispielsweise
unter www.allianz.de/bkv. Der
Großteil der Arbeitgeber wünscht
sich laut infas-quo-Studie viele
Wahlmöglichkeiten zu einem an-
gemessenen Preis und individuel-
le, auf das Unternehmen zuge-
schnittene Lösungen. Die Versi-
cherungswirtschaft hat darauf re-
agiert und bietet passgenaue Lö-
sungen an. (djd)

Mit einer vom Arbeitgeber finanzierten privaten KrankenversicherungMit einer vom Arbeitgeber finanzierten privaten KrankenversicherungMit einer vom Arbeitgeber finanzierten privaten KrankenversicherungMit einer vom Arbeitgeber finanzierten privaten KrankenversicherungMit einer vom Arbeitgeber finanzierten privaten Krankenversicherung
können Unternehmen gut ausgebildete und motivierte junge Leutekönnen Unternehmen gut ausgebildete und motivierte junge Leutekönnen Unternehmen gut ausgebildete und motivierte junge Leutekönnen Unternehmen gut ausgebildete und motivierte junge Leutekönnen Unternehmen gut ausgebildete und motivierte junge Leute
gewinnen und diese auch langfristig halten.gewinnen und diese auch langfristig halten.gewinnen und diese auch langfristig halten.gewinnen und diese auch langfristig halten.gewinnen und diese auch langfristig halten.
Foto: djd/Allianz/pressmaster - stock.adobe.comFoto: djd/Allianz/pressmaster - stock.adobe.comFoto: djd/Allianz/pressmaster - stock.adobe.comFoto: djd/Allianz/pressmaster - stock.adobe.comFoto: djd/Allianz/pressmaster - stock.adobe.com
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Klar Schiff machen in der virtuellen Welt
Darauf sollten Bewerber bei der Pflege ihrer Social-Media-Profile achten
Endlich wieder aufräumen und gründ-
lich ausmisten: Das ist von Zeit zu
Zeit nicht nur für die eigene Wohnung
wichtig, sondern erst recht für das
virtuelle Zuhause. Denn Arbeitgeber
suchen häufig online nach geeigne-
ten Kandidaten und verschaffen sich
im Web einen ersten Eindruck. Die
eigenen Profile sollten daher aktuell
und frei von eher fragwürdigen Inhal-
ten oder Schnappschüssen sein.
Zudem werden viele Positionen di-
rekt über Empfehlungen und Netz-
werke besetzt. Ein aktives Auftreten
auf geeigneten Plattformen kann sich
somit auszahlen.
Der erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zähltDer erste Eindruck zählt
Wie wirkt man auf Personen, die ei-
nen noch nicht kennen? Dies lässt
sich herausfinden, indem man den
eigenen Namen in die Suchmaschine
eingibt. Schließlich gehen auch Per-
sonalverantwortliche meist so vor, um
herauszufinden, ob Bewerber zur Un-
ternehmenskultur passen könnten.
„Oft findet man bei der Onlinesuche
lange vergessene Einträge wieder, die
einem heute womöglich unangenehm

sind. Ein regelmäßiges Aufräumen ist
daher unbedingt zu empfehlen“, sagt
Bastian Krapf von Adecco Personal-
dienstleistungen. Die Porträtfotos soll-
ten aktuell sein und zum professio-
nellen Anspruch passen. Noch mehr
gilt das für Karriereportale wie Linke-
dIn oder Xing. Hier geht es vor allem
um das digitale Selbstmarketing: Be-
rufsstationen, Qualifikationen, aber
auch persönliche Stärken dürfen
selbstbewusst präsentiert werden.
Tipp: Neben der aktuellen Berufsbe-
zeichnung lassen sich dort Hashtags
setzen, um mit Kernaufgaben und
Kenntnissen leichter gefunden zu wer-
den. Eine vollständige Übersicht der
bisherigen Arbeitsstationen gehört
ebenfalls zu den Grundlagen. „Wer
darüber hinaus aktiv professionelle
Inhalte erstellt, teilt und kommen-
tiert, macht auf sich aufmerksam und
zeigt die eigene fachliche Expertise“,
erklärt Bastian Krapf weiter.
Systematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumenSystematisch aufräumen
Neben Karriere- und Businessplatt-
formen tummeln sich viele heute
ebenfalls in den eher privat ausge-

richteten sozialen Medien. Doch auch
hier sollten Bewerber seriös auftre-
ten. Bilder, Beiträge, Kommentare und
alles, was dem eigenen Ruf schaden
könnte, sollte man tunlichst löschen -
selbst wenn es sich buchstäblich um
Jugendsünden handelt. Auf Facebook
zum Beispiel kann man einschrän-
ken, wer einen auf Fotos markieren
darf. Dadurch lassen sich unangeneh-

me Überraschungen vermeiden. Un-
ter adeccogroup.de etwa gibt es viele
weitere Tipps für das digitale Eigen-
marketing und die Jobsuche. Noch
ein Tipp, der auf alle sozialen Plattfor-
men zutrifft: Ein systematisches Auf-
räumen der eigenen Kontaktliste
schafft Klarheit und sorgt dafür, dass
man selbst relevantere Beiträge an-
gezeigt bekommt. (djd)

Einfach den eigenen Namen in die Suchmaschine eingeben: So lässt sichEinfach den eigenen Namen in die Suchmaschine eingeben: So lässt sichEinfach den eigenen Namen in die Suchmaschine eingeben: So lässt sichEinfach den eigenen Namen in die Suchmaschine eingeben: So lässt sichEinfach den eigenen Namen in die Suchmaschine eingeben: So lässt sich
herausfinden, welchen ersten Eindruck man etwa auf Personalverant-herausfinden, welchen ersten Eindruck man etwa auf Personalverant-herausfinden, welchen ersten Eindruck man etwa auf Personalverant-herausfinden, welchen ersten Eindruck man etwa auf Personalverant-herausfinden, welchen ersten Eindruck man etwa auf Personalverant-
wortliche macht. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/dai-ke-Gkrawortliche macht. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/dai-ke-Gkrawortliche macht. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/dai-ke-Gkrawortliche macht. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/dai-ke-Gkrawortliche macht. Foto: djd/adeccogroup.de/Unsplash/dai-ke-Gkra
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Per Fernlehrgang
in die Führungsetage
So gelingt der Weg ins
Gesundheits- oder Sozialmanagement
Wer Karriere im Gesundheitswesen
oder in der Sozialwirtschaft machen
möchte, braucht dafür ein tiefgrei-
fendes Fachwissen. Denn auch die
Unternehmen und Einrichtungen in
diesen Branchen müssen immer wirt-
schaftlicher denken und stellen da-
her stetig höhere Anforderungen an
die Qualifikation ihrer Fach- und Füh-
rungskräfte. Ein Fernlehrgang kann
eine Möglichkeit zur Weiterbildung
für Angestellte sein, die beruflich auf-
steigen wollen, für die ein klassi-
scher Präsenzlehrgang aber nicht zur
aktuellen Lebenssituation passt.
Wichtig ist, dass am Ende der Wei-
terbildung ein anerkannter IHK-Ab-
schluss steht.
Für zukünftige FührungskräfteFür zukünftige FührungskräfteFür zukünftige FührungskräfteFür zukünftige FührungskräfteFür zukünftige Führungskräfte
Der Fernlehrgang zum geprüften
Fachwirt oder zur geprüften Fachwir-
tin im Gesundheits- und Sozialwe-
sen beispielsweise wird von der IHK-
Akademie Koblenz angeboten. Er ist
bei einem Pensum von etwa sieben
Stunden pro Woche auf eine Dauer
von 18 Monaten ausgelegt und be-
reitet auf die offizielle IHK-Prüfung
vor. Eine solche Fortbildung vermit-
telt die notwendigen Fachkenntnis-
se in den Bereichen der Gesund-
heits- und Sozialpolitik, der Sozial-
gesetzgebung, des (Sozial-)Marke-
tings und der Öffentlichkeitsarbeit.
Zudem vertiefen Teilnehmer und Teil-
nehmerinnen ihre Kenntnisse in öko-
nomischen und rechtlichen Themen.
Damit sind sie in der Lage, Führungs-

aufgaben in vielen Einsatzgebieten
zu übernehmen. Das sind unter an-
derem Krankenhäuser und Kliniken,
Gesundheitszentren, Reha- und Kur-
einrichtungen oder Wohn- und Pfle-
geheime. Manche Absolventen ar-
beiten auch in der Beratung und
Koordinierung von Verbänden, Kran-
kenkassen und Versicherungen.
Zeit- und ortsunabhängig lernenZeit- und ortsunabhängig lernenZeit- und ortsunabhängig lernenZeit- und ortsunabhängig lernenZeit- und ortsunabhängig lernen
Ein Fernlehrgang richtet sich
besonders an die Interessenten, die
Wert darauf legen, örtlich und zeitlich
flexibel zu bleiben, und beispielsweise
aufgrund von Schichtdienst auch von
zu Hause aus lernen wollen. In Kob-
lenz werden Selbstlernphasen mit in-
tensiver Betreuung durch Tutoren und
Tutorinnen mit einigen Präsenzver-
anstaltungen ergänzt. Unter www.ihk-
akademie-fernstudium.de findet man
Informationen zu den genauen Inhal-
ten. Der anerkannte Abschluss „Ge-
prüfter Fachwirt im Gesundheits- und
Sozialwesen“ ist im Deutschen Qua-
lifikationsrahmen auf Niveau 6 ein-
geordnet, also auf dem gleichen Ni-
veau wie die Bachelorabschlüsse der
Hochschulen. Unter bestimmten Um-
ständen können Teilnehmende Auf-
stiegs-BAföG beantragen, was die Fi-
nanzierung dieses Lehrgangs erleich-
tert. Die Förderung besteht aus ei-
nem Zuschuss und einem zinsverbil-
ligten Darlehen und ist für berufsbe-
gleitende Weiterbildungsangebote
einkommens- und vermögensunab-
hängig. (djd)

Ein Fernlehrgang verbindet eigenständiges Lernen zu Hause mit einzel-Ein Fernlehrgang verbindet eigenständiges Lernen zu Hause mit einzel-Ein Fernlehrgang verbindet eigenständiges Lernen zu Hause mit einzel-Ein Fernlehrgang verbindet eigenständiges Lernen zu Hause mit einzel-Ein Fernlehrgang verbindet eigenständiges Lernen zu Hause mit einzel-
nen Präsenzveranstaltungen, bei denen man sich auch mit anderennen Präsenzveranstaltungen, bei denen man sich auch mit anderennen Präsenzveranstaltungen, bei denen man sich auch mit anderennen Präsenzveranstaltungen, bei denen man sich auch mit anderennen Präsenzveranstaltungen, bei denen man sich auch mit anderen
Teilnehmern austauschen kann. Foto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Via-Teilnehmern austauschen kann. Foto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Via-Teilnehmern austauschen kann. Foto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Via-Teilnehmern austauschen kann. Foto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Via-Teilnehmern austauschen kann. Foto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Via-
cheslav Yakobchuk - stock.adobe.comcheslav Yakobchuk - stock.adobe.comcheslav Yakobchuk - stock.adobe.comcheslav Yakobchuk - stock.adobe.comcheslav Yakobchuk - stock.adobe.com
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Samstag, 25. Februar 2023Samstag, 25. Februar 2023Samstag, 25. Februar 2023Samstag, 25. Februar 2023Samstag, 25. Februar 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
22.02.2023 um 10 Uhr22.02.2023 um 10 Uhr22.02.2023 um 10 Uhr22.02.2023 um 10 Uhr22.02.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
TiereTiereTiereTiereTiere

PferdePferdePferdePferdePferde
Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle Exklusive und anspruchsvolle TTTTTierierierierier-----
FotografieFotografieFotografieFotografieFotografie

www.petram-fotografie.de,
Tel. 0175/5105310

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente.
Tel. 0177/7381279, Fr. Koppenhagen

Privatdesignerin kauft Pelzer allerPrivatdesignerin kauft Pelzer allerPrivatdesignerin kauft Pelzer allerPrivatdesignerin kauft Pelzer allerPrivatdesignerin kauft Pelzer aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Porzellan, Modeschmuck etc.
Seriöse Abwicklung.
Tel. 02205/9478473.

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
GewerbeflächenGewerbeflächenGewerbeflächenGewerbeflächenGewerbeflächen

Ladenlokal für medizinischeLadenlokal für medizinischeLadenlokal für medizinischeLadenlokal für medizinischeLadenlokal für medizinische
Fußpflege gesucht!Fußpflege gesucht!Fußpflege gesucht!Fußpflege gesucht!Fußpflege gesucht!

Aufgrund eines Vermieterwechsels
suche ich ein kleines Ladenlokal, wo
ich meine jahrelange Arbeit fortführen
kann. Telefonisch unter 0157/55049897
zu erreichen.
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116 116:116 116:116 116:116 116:116 116:
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast
40 Prozent der Bundesbürger
geben an, den Sperr-Notruf 116
116 zu kennen, so die neuesten
Ergebnisse der aktuellen Markt-
forschung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116
117, der Kassenärztlichen Verei-
nigung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards
oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert,
denn eine Registrierung oder An-

Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-Kinderärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

Arnold-Janssen-Straße 29
53757 St. Augustin
02241/234000

Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-Zahnärztlicher Bereitschafts-
dienstdienstdienstdienstdienst

Rhein-Sieg-Kreis
01805 / 986 700

Tierärztlicher BereitschaftsdienstTierärztlicher BereitschaftsdienstTierärztlicher BereitschaftsdienstTierärztlicher BereitschaftsdienstTierärztlicher Bereitschaftsdienst
Der tierärztliche Bereit-
schaftsdienst ist über die An-
rufbeantworter der jeweiligen
Tierarztpraxen zu erfragen.

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Asklepios Klinik,
Arnold-Janssen-Str. 29
53757 St. Augustin
02241/249-0

Unfälle, Katastrophen und Ge-Unfälle, Katastrophen und Ge-Unfälle, Katastrophen und Ge-Unfälle, Katastrophen und Ge-Unfälle, Katastrophen und Ge-
walttatenwalttatenwalttatenwalttatenwalttaten

Notfalltelefon
Montag - Freitag von
9 bis 16 Uhr
0172/2671727

Gesundheitsagentur Gesundheitsagentur Gesundheitsagentur Gesundheitsagentur Gesundheitsagentur AIDS-HilfeAIDS-HilfeAIDS-HilfeAIDS-HilfeAIDS-Hilfe

Samstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. FebruarSamstag, 18. Februar
Rosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-ApothekeRosen-Apotheke
Niederpleiser Str. 48, 53757 Sankt Augustin (Muelldorf), 02241/
342040

Sonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. FebruarSonntag, 19. Februar
Apotheke am EuropaplatzApotheke am EuropaplatzApotheke am EuropaplatzApotheke am EuropaplatzApotheke am Europaplatz
Europaplatz 6, 53721 Siegburg, 02241/6133

Montag, 20. FebruarMontag, 20. FebruarMontag, 20. FebruarMontag, 20. FebruarMontag, 20. Februar
Engelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-ApothekeEngelbert Humperdinck-Apotheke
Humperdinckstr. 14, 53721 Siegburg, 02241/592040

Dienstag, 21. FebruarDienstag, 21. FebruarDienstag, 21. FebruarDienstag, 21. FebruarDienstag, 21. Februar
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Rathausallee 16, 53757 Sankt Augustin (Huma shoppingwelt),
02241/203940

Mittwoch, 22. FebruarMittwoch, 22. FebruarMittwoch, 22. FebruarMittwoch, 22. FebruarMittwoch, 22. Februar
St. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-ApothekeSt. Rochus-Apotheke
Hauptstr. 53, 53721 Siegburg (Kaldauen), 02241/381855

Donnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. FebruarDonnerstag, 23. Februar
Augustinus-ApothekeAugustinus-ApothekeAugustinus-ApothekeAugustinus-ApothekeAugustinus-Apotheke
Uhlandstr. 13, 53757 Sankt Augustin (Ort), 02241/204200

Freitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. FebruarFreitag, 24. Februar
VVVVVeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apotheke Sankt e Sankt e Sankt e Sankt e Sankt AugustinAugustinAugustinAugustinAugustin
Südstraße 33, 53757 Sankt Augustin, 02241/202023

Samstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. FebruarSamstag, 25. Februar
Holtkamp Holtkamp Holtkamp Holtkamp Holtkamp ApothekApothekApothekApothekApotheke e e e e Alte HeerstrAlte HeerstrAlte HeerstrAlte HeerstrAlte Heerstraßeaßeaßeaßeaße
Alte Heerstraße 60, 53757 Sankt Augustin (Niederpleis), 02241/
1482400

Sonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. FebruarSonntag, 26. Februar
Antonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-ApothekeAntonius-Apotheke
Schulstraße 25, 53757 Sankt Augustin (Niederpleis), 02241/334510

Angaben ohne Gewähr

Rhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg eRhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
jeden Dienstag anonymer
HIV-Schnelltest
 9.30 Uhr bis 13 Uhr
02241/9799982

Deutscher KinderschutzbundDeutscher KinderschutzbundDeutscher KinderschutzbundDeutscher KinderschutzbundDeutscher Kinderschutzbund
Sankt Sankt Sankt Sankt Sankt AugustinAugustinAugustinAugustinAugustin

02241/28000
Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!Wir können helfen!
Auch oder gerade in Coronazei-
ten wird sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alko-
holkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker
Hilfe an.
Das geschieht in sogenannten
Meetings, in denen Betroffene
sich über die Krankheit Alkoho-
lismus austauschen. Diesen Aus-
tausch nennen wir Selbsthilfe. Wir
kennen voneinander in der Regel
nur die Vornamen.
Auch jetzt in Coronazeiten finden
die Meetings statt (wir empfeh-
len jedoch einen Anruf vorher).

Coronavorschriften sind einzu-
halten.
MeetingsMeetingsMeetingsMeetingsMeetings
Montag:Montag:Montag:Montag:Montag:
19.30 Uhr Troisdorf-Sieglar, Kreuz-
kirche, Grabenstraße 65, 53844
Troisdorf, 02241/402044 (Karin),
0228/9455050 (Cilli),
aa_thomas@gmx.de
Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:Dienstag:
19.30 Uhr Hennef, in der ev. Kir-
chengemeinde Hennef, Raum
„Matthäus“, Bonner Straße 26,
53773 Hennef, 01522/1471126
(Edmund), 02241/8982321 (Ste-
fan), Hennef@
anonyme-alkoholiker-rg09.de
Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:Mittwoch:
19.30 Uhr Troisdorf-Oberlar, Mar-

tin-Luther-Haus, Am Wildzaun 14,
53842 Troisdorf, 0177/4050 978
(Rita), 02241/71913 (Hanne),
RitaTen@gmx.de
Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:Donnerstag:
19.30 Uhr Troisdorf-Mitte, Kath.
Pfarrhaus, Gerhardstraße 5, 53840
Troisdorf, 0176/78399950,
Kontakt@
anonyme-alkoholiker-rg09.de
Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:Freitag:
19.30 Uhr Siegburg, Gemeinde-
haus der ev. Auferstehungskirche,
Annostraße 14, 53721 Siegburg,
02247/968 166 (Roswitha), 02241/
8982 321 (Stefan), 02245/890049
(Erich), Siegburg@Anonyme-Alko-
holiker-rg09.de, https://
www.facebook.com/AAinSiegburg

meldung ist nicht nötig. Der Ser-
vice ist zudem kostenlos, ein An-
ruf bei der 116 116 aus dem deut-
schen Festnetz ist gebührenfrei,
aus dem Mobilnetz und aus dem
Ausland können Gebühren anfal-
len. Wer möchte, kann sich auch
die kostenlose Sperr-App her-
unterladen: Hier können die Da-
ten der Zahlungskarten sicher
gespeichert und girocards direkt
aus der App gesperrt werden,
sofern das teilnehmende Insti-
tut Zugang durch diese Applika-
tion gewährt.
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